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Öffnungszeiten des 
Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen

Das Amtsgebäude in Dorf Mecklenburg sowie 
das Bürgerbüro in Bad Kleinen bleiben am 
Freitag, dem 2. Januar 2009, geschlossen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, 
liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Metelsdorf,

wo ist bloß das Jahr 
geblieben, frag ich 
mich und ich glaube 
so manch anderer 
auch!
Es ist schon ein sehr 
angenehmes Gefühl, 
die Geschicke ei-
ner Gemeinde leiten 
zu dürfen, die aber 
auch so pflicht- und 
verantwortungsbe-
wusste Gemeinde-
vertreter hat. Nur 
so kann Zufrieden-
heit in der Gemeinde 
entstehen, die jedem 
zu wünschen ist. Ge-
meinsam sollte es 
uns gelingen, an die 
schönen Erfolge der 
Vergangenheit an-
zuknüpfen und die 
Schwierigkeiten, die 
die Zukunft womög-
lich für uns bereithält, zu bewältigen.
Für unsere kleine Gemeinde war es trotz 
mancher Probleme, mit denen wir kämpfen 
mussten, ein gutes und erfolgreiches Jahr. 
Aber nicht nur freudige Anlässe gab es in die-
sem Jahr, denn einige Bürger hatten traurige 
Ereignisse zu verkraften. 

Unser Hauptanliegen galt und gilt dem Stra-
ßenbau, nicht nur Reparaturarbeiten in der 
Mecklenburger Straße, sondern auch die 
Fertigstellung einer Anliegerstraße, die wir 
dank Förderung über den Dorferneuerungs-
plan abschließen konnten.

Für das Jahr 2009 hoffen wir endlich die 
Wegverbindung zwischen Metelsdorf und 
Schulenbrook im Rahmen der Flurneuord-
nung ausbauen zu können. 

Viele Aufräumungs-
arbeiten wurden 
durch 1-Euro-Kräfte 
erledigt. Dafür möch-
ten wir uns bei der 
BAU – der Projekt-
leiterin Margot Bun-
kus recht herzlich be-
danken. 

E i n  b e s o n d e r e r 
Dank gilt auch un-
seren Bürgern, die 
aktiv an den Sanie-
rungsmaßnahmen 
des Gemeindezen-
trums sowie bei den 
Vorbereitungen und 
Durchführungen der 
festlichen Aktivitä-
ten, sprich Erntefest, 
Weihnachtsfeier usw., 
mitgewirkt und uns 
finanziell unterstützt 
haben.

Im zurückliegenden Jahr hat der Metels-
dorfer SV unter der bewährten Leitung 
von Wolfgang Schnelle durch eine Vielzahl 
von Sport- und sonstigen Veranstaltungen 
das soziale und kulturelle Leben in der Ge-
meinde bereichert.

Zum Schluss meinen Dank an die Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen für die hilfreiche 
und gute Zusammenarbeit im Jahre 2008.
Ich wünsche Ihnen allen und Ihren Fami-
lien ein frohes und friedliches Weihnachts-
fest und hoffe, Sie nach den Festtagen erholt, 
wenn auch um einige Pfunde schwerer, wie-
der zu sehen. Ich wünsche schon heute ein 
gutes, ein glückliches und vor allem ein ge-
sundes Jahr 2009.

Hannelore Gantzkow
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Informatives

Termin 
Gemeindevertretersitzung

Gemeinde Schimm

Mittwoch, 7. Januar 2009, 19.30 Uhr, 
Gaststätte „Schimmer Pappel“, Dorfstraße 13

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte 
den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Amtliche Bekanntmachung 
des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen für die 
Gemeinde Schimm

Durch das Ausscheiden von Fred Hakendahl als 
Abgeordneter der Gemeindevertretung Schimm 
und das Fehlen einer entsprechenden Ersatz-
person, bleibt ein Sitz der Gemeindevertretung 
Schimm unbesetzt. Die gesetzliche Anzahl der 
Gemeindevertreter beträgt somit 5.

Lüdtke, Wahlleiter

Anordnung über das Abbrennen von Feuerwerkskörpern der 
Klasse  II anlässlich des Jahreswechsels

Aufgrund des § 24 Abs. 2 der Ersten Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz (SprengV) vom 
31.01.1991 (BGBl. I S. 169) in der derzeitigen 
Fassung in Verbindung mit der Verordnung zur 
Regelung von Zuständigkeiten auf dem Ge-
biet des Sprengstoffrechts (ZuständigkeitsVO 
– Sprengstoff) vom 04.08.1992 wird Folgendes 
angeordnet:

In den kreisangehörigen Städten, Gemeinden 
und Ortsteilen des Landkreises Nordwestmeck-
lenburg ist es aus Gründen der Brandgefahr am 
31.12. und am 01.01. des jeweiligen Jahres ver-
boten:

– im Umkreis von 150 m um brandgefährdete 
Objekte (reetgedeckte Gebäude, Holzlager) 
das Abbrennen von Raketen und sogenann-
ten „Römischen Lichtern“,

– im Umkreis von 50 m um brandgefährdete 
Objekte (reetgedeckte Gebäude, Holzla-
ger) das Abbrennen von Kanonenschlägen, 
Knallfröschen und sonstigen Feuerwerks-
körpern der Klasse II,

– in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Kran-
kenhäusern, Kinder- und Altenheimen das 
Abbrennen von pyrotechnischen Gegen-
ständen vorzunehmen.

Hinweise:
Zuwiderhandlungen gegen diese Verbote gelten 
als Ordnungswidrigkeiten gemäß § 46 SprengV 
und sind mit Geldbußen bis zu zehntausend 
Euro bedroht.
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II sind 
durch einen entsprechenden Aufdruck auf der 
Verpackung deutlich erkennbar (dazu gehören 
unter anderem Raketen aller Art, Knallfrösche, 
Kanonenschläge) und dürfen an Personen un-
ter 18 Jahren weder abgegeben noch von diesen 
abgebrannt werden. 
Diese Anordnung tritt am Tage ihrer Veröffent-
lichung in Kraft.
Feuerwerk gehört auch in der Silvesternacht 
nicht in Kinderhände! 
Ebenso ist die Benutzung von Feuerwerkskör-
pern der Klasse II nur im Freien erlaubt.

Amt für Ordnung und Soziales

Oft übersehen: Der eigene Unterhaltsanspruch der 
(nicht verheirateten) Mutter aus Anlass der Geburt

Rechtsanwalt
Stefan Goldacker
Neumarkt 2
23992 Neukloster
Telefon: 038422/4010

Nach § 1615 l BGB hat der Vater der nicht mit 
ihm verheirateten Mutter für die Dauer von 6 
Wochen vor und 8 Wochen nach der Geburt des 
Kin des Unterhalt zu gewähren. Dies gilt auch 
hinsichtlich der Kosten, die infolge der Schwan-
gerschaft oder der Ent bin dung außerhalb dieses 
Zeitraumes ent ste hen. 
Umfasst sind damit insbesondere auch sämt-
liche Kosten der ärztlichen Vor- und Nach un-
ter su chun gen, Schwan ger schafts gymnas tik und 
Schwangerschaftsgarderobe, soweit diese Kos-
ten nicht von Dritten erstattet werden. Über 
den oben genannten Zeitraum hinaus schul det 
der Vater der nicht mit ihm verheirateten Mut-
ter aber auch Un ter halt, soweit diese ei ner Er-
werbs tä tig keit nicht nachgehen kann, weil sie 
infolge der Schwangerschaft oder ei ner durch 
die Schwangerschaft oder die Entbindung verur-
sachten Krankheit dazu außerstan de ist. 
Eine weitere Unterhaltsverpflichtung des Vaters 
gegenüber der Mutter ergibt sich, soweit von ihr 
wegen der Pfle ge oder Erziehung des Kindes eine 
Erwerbstätigkeit nicht erwartet wer den kann. 
Diese Unterhaltsverpflichtung be ginnt frühes-
tens 4 Monate vor der Geburt und be steht für 
mindestens 3 Jahre nach der Geburt. Dieser Zeit-
raum kann sich noch ver län gern, wobei die Be-
lange des Kindes und die bestehende Möglichkeit 
der Kin der be treu ung zu be rück sich ti gen sind. 
Der Unterhaltsbedarf richtet sich dann nach der 
Lebensstellung der Mutter vor der Geburt. Maß-
ge blich ist grund sätz lich das Einkommen, das 
sie ohne Geburt des Kindes zur Ver fü gung hätte. 
War die Mutter vor der Geburt des Kindes also 
erwerbstätig, bestimmt demnach ihr früheres 
Ein kom men ihren jet zi gen Unterhaltsbedarf. Er 
entspricht im Wesentlichen ih rem Ver dienst aus-
fall. War die Mutter nicht erwerbstätig, kann der 
notwendige Eigenbedarf (mindestens 700,00 €) 

als Maßstab he ran ge zo gen werden. Dass heißt 
konkret, dass auch die Mutter, die vor der Ge-
burt keiner Erwerbstätigkeit nach ge gan gen ist, 
einen Unterhaltsanspruch gegenüber dem Va ter 
ihres Kindes haben kann. Der Bedarf der be-
treuenden Mutter um fasst im Übrigen auch die 
Kosten für die Kranken- und Pflegeversicherung. 
Anzurechnen hat sich die be treu en de Mutter 
al ler dings Lohnfortzahlung nach dem Mutter-
schutzgesetz und Mutterschaftsgeld gemäß RVO.  
Nur teil wei se anrechenbar sind Erziehungsgeld 
und Elterngeld. 
Anders als bei anderen Unterhaltsansprüchen 
kann der Unterhaltsanspruch wegen Be treu-
ung nach § 1615 l BGB auch noch rückwirkend 
geltend gemacht werden, ohne dass der Un ter-
halts schuld ner zuvor in Verzug ge setzt werden 
musste.

Der Vollständigkeit halber soll darauf hingewie-
sen werden, dass der entsprechende Un ter halts an-
spruch aber auch dem Vater gegenüber der mit 
ihm nicht verheirateten Mutter zu steht, wenn er 
seinerseits das Kind betreut.

Vor Totenruhe macht 
auch Raffgier nicht Halt
 

Pünktlich zum Volkstrauertag, am 16. November 
dieses Jahres, wurde mit viel Mühe und Förder-
geldern ein Zaun vor dem Friedhof für Kriegs-
opfer im Moidentiner Wald aufgestellt.
Leider ist dieser Zaun nicht älter als vier Wo-
chen geworden. 
Unholde haben Teile des Zaunes mit grober Ge-
walt weggebrochen und das Holz entwendet. 
Was geht in den Köpfen dieser Leute vor, die so 
etwas tun?!
Wer in diesem Zusammenhang Hinweise geben 
kann bzw. Beobachtungen gemacht hat, kann 
sich vertrauensvoll an das Ordnungsamt, unter 
der Telefonnummer 03841 798220 wenden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Haushaltssatzung 
des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen
für das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund der §§ 47 ff. KV M-V wird nach Be-
schluss des Amtsausschusses vom 27.11.2008 
folgende Haushaltssatzung erlassen.

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 
wird

1.  im Verwaltungshaushalt 
    in der Einnahme  auf 3.077.500  EUR
     in der Ausgabe  auf    3.077.500  EUR
     und
2.  im Vermögenshaushalt
     in der Einnahme  auf  426.200  EUR
     in der Ausgabe  auf   426.200  EUR

festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.  der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und
     Investitionsfördermaßnahmen auf   – EUR
     davon für Zwecke der Umschuldung – EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf     – EUR
3.  der Höchstbetrag der 
 Kassenkredite auf   250.000  EUR

§ 3

1.  Die Amtsumlage wird auf 16,604  v. H. der 
Umlagegrundlagen festgesetzt.

§ 4

1.  Die Sonderumlage für den Bereich Gemein-
dewirtschaft – Bauhof – wird auf  9,23  v. H. 
der Umlagegrundlagen festgesetzt.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile.

Dorf Mecklenburg, den  09.12.2008            
(Siegel) Lüdtke,  
  Amtsvorsteher

Die vorstehende Haushaltssatzung des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für das Haus-
haltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.
Entsprechend § 48 Abs. 3 Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) kann 
jeder Bürger während der Sprechzeiten in der 
Kämmerei des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen, Am Wehberg 17, Dorf Mecklenburg, 
Zimmer 110, Einsicht  in die Haushaltssatzung 
und deren Anlagen nehmen.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Abs. 5 der Kommu-
nalverfassung  Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V) nach Ablauf eines Jahres seit dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
und Bekanntmachungsvorschriften.

Bekanntmachung

Haushaltssatzung
der Gemeinde Bobitz für das 
Haushaltsjahr 2009

Aufgrund der §§ 47 ff. Kommunalverfassung des 
Landes M-V wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung vom  08.12.2008  folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 
wird

1.  im Verwaltungshaushalt 
     in der Einnahme  auf   2.392.600  EUR
    in der Ausgabe  auf    2.392.600  EUR
     und
2.  im Vermögenshaushalt
     in der Einnahme  auf    458.900  EUR
     in der Ausgabe  auf       458.900  EUR

festgesetzt.
§ 2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen auf        80.000 EUR

     davon für Zwecke der 
Umschuldung     80.000  EUR

2.  der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf            – EUR

3. der Höchstbetrag der 
Kassenkredite auf      230.000  EUR

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

Grundsteuer 
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen  

Betriebe (Grundsteuer A)                200 v. H.
b)  für die Grundstücke  

(Grundsteuer B)             300 v. H.
2.  Gewerbesteuer       300 v. H.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile.

Bobitz, den 10.12.2008

(Siegel)                                      Haase,
                                     Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Jeder kann in der Amtsverwaltung Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Kämmerei, während 
der Dienstzeit Einsicht in die Haushaltssatzung 
und ihre Anlagen nehmen.
Die Auslegung erfolgt vier Wochen, ab dem Tag 
der Bekanntmachung.

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese entsprechend § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
und Bekanntmachungsvorschriften.

Bekanntmachung

Haushaltssatzung der 
Gemeinde Hohen Viecheln 
für das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund der §§ 47 ff. Kommunalverfassung des 
Landes M-V wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung vom  04.12.2008  folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 
wird

1. im Verwaltungshaushalt 
 in der Einnahme auf   558.500  EUR
 in der Ausgabe  auf   558.500  EUR
 und
2. im Vermögenshaushalt
 in der Einnahme  auf        450.600  EUR
 in der Ausgabe  auf   450.600  EUR

festgesetzt.
§ 2

Es werden festgesetzt:

1.  der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen auf        – EUR

     davon für Zwecke der Umschuldung – EUR
2.  der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen auf  – EUR
3.  der Höchstbetrag der 

Kassenkredite auf            50.000  EUR

§ 3

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

Grundsteuer 
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen  

Betriebe (Grundsteuer A)                200 v. H.
b)  für die Grundstücke  

(Grundsteuer B)             300 v. H.
2.  Gewerbesteuer                          300 v. H.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile.

Hohen Viecheln, den 10.12.2008

(Siegel)                                Haß,
   Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Jeder kann in der Amtsverwaltung Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Kämmerei, während 
der Dienstzeit Einsicht in die Haushaltssatzung 
und ihre Anlagen nehmen.
Die Auslegung erfolgt vier Wochen, ab dem Tag 
der Bekanntmachung.

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese entsprechend § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
und Bekanntmachungsvorschriften.
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Bekanntmachung

Haushaltssatzung
der Gemeinde Metelsdorf für 
das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund der §§ 47 ff. Kommunalverfassung des 
Landes M-V wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 11.12.2008 folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 
wird
1.  im Verwaltungshaushalt 
     in der Einnahme  auf   357.900  EUR
     in der Ausgabe  auf     357.900  EUR
     und
2.  im Vermögenshaushalt
     in der Einnahme  auf  542.500  EUR
     in der Ausgabe  auf    542.500  EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:

1.  der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen auf    – EUR

 davon für Zwecke der 
Umschuldung                             – EUR

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf       – EUR

3.  der Höchstbetrag der 
Kassenkredite auf            35.000  EUR

§ 3

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen  

Betriebe (Grundsteuer A)                300 v. H.
b)  für die Grundstücke  

(Grundsteuer B)            300 v. H.
2.  Gewerbesteuer                             300 v. H.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile.

Metelsdorf, den 12.12.2008

(Siegel) Gantzkow,
   Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Jeder kann in der Amtsverwaltung Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Kämmerei, während 
der Dienstzeit Einsicht in die Haushaltssatzung 
und ihre Anlagen nehmen.
Die Auslegung erfolgt vier Wochen, ab dem Tag 
der Bekanntmachung.

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese entsprechend § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
und Bekanntmachungsvorschriften.

Bekanntmachung

Haushaltssatzung
der Gemeinde Schimm für 
das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund der §§ 47 ff. Kommunalverfassung des 
Landes M-V wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung vom  03.12.2008  folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 
wird
1.  im Verwaltungshaushalt 
     in der Einnahme  auf      220.300  EUR
     in der Ausgabe  auf   220.300  EUR
     und
2.  im Vermögenshaushalt
     in der Einnahme  auf      14.700  EUR
     in der Ausgabe  auf      14.700  EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:

1.  der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen auf                – EUR

     davon für Zwecke der 
Umschuldung                                     – EUR

2.  der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf       – EUR

3.  der Höchstbetrag der 
Kassenkredite auf           20.000  EUR

§ 3

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

Grundsteuer 
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A)                250 v. H.
b)  für die Grundstücke  

(Grundsteuer B)             300 v. H.
2.  Gewerbesteuer                       300 v. H.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile.

Schimm, den 10.12.2008

(Siegel)     Kasparick,
                     Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Jeder kann in der Amtsverwaltung Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Kämmerei, während 
der Dienstzeit Einsicht in die Haushaltssatzung 
und ihre Anlagen nehmen.
Die Auslegung erfolgt vier Wochen, ab dem Tag 
der Bekanntmachung.

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese entsprechend § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
und Bekanntmachungsvorschriften.

Entsorgung der 
Weihnachtsbäume 
nach dem Fest
 
Die Entsorgung der abge-
schmückten Weihnachts-
bäume erfolgt im Monat Ja-
nuar 2009 in den Gemein-
den Bad Kleinen, Barnekow, 
Bobitz, Dorf Mecklenburg, 
Groß Stieten, Hohen Vie-
cheln, Lübow, Metelsdorf 
und Schimm mit der normalen, turnusmäßigen 
Hausmüllentsorgung. Die Weihnachtsbäume 
sollten mit der Hausmülltonne am Entsorgungs-
tag an die Straße gestellt werden. In diesen Ge-
meinden werden keine zentralen Sammelstellen 
vorgegeben.

In der Gemeinde Ventschow können die abge-
schmückten Tannenbäume bis zum 21. Januar 
2009 an den Iglu-Stellplätzen abgelegt werden.

Hoppe, Amt für Ordnung und Soziales

Bekanntmachung des Amtes 
Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen für die 
Gemeinde Schimm
Betreff :   Ergänzungssatzung  

„Schimm“ der Gemeinde 
Schimm

Hier :  Bekanntmachung des Auf-
stellungsbeschlusses  
gem. § 2, Abs. 1, Satz 2, 
Baugesetzbuch (BauGB)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schimm 
hat in ihrer Sitzung am 03.12.2008 beschlossen, für 
das Gebiet: Ortslage/Gemarkung Schimm, Flur 1, 
Flurstück-Nr. 100/1 eine Ergänzungssatzung nach 
§ 34, Abs. 4, Satz 1, Nr. 3, BauGB, aufzustellen. Das 
Plangebiet ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

Der Beschluss wird hiermit bekannt gegeben.

Dorf Mecklenburg, den 24.12.2008

Lüdtke, Amtsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen
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Bekanntmachung

Jahresrechung des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen für das 
Haushaltsjahr 2007
Der Amtsausschuss des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen hat auf seiner 
Sitzung am  27.11.2008   die Jahresrechnung 2007 festgestellt und dem Amts-
vorsteher vorbehaltlos Entlastung erteilt.

Die Haushaltsrechnung 2007 des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
schließt wie folgt ab:
  
 Verwaltungs- Vermögens-
 haushalt haushalt
 € €

Soll-Einnahmen 2.979.306,05 788.818,60
+   Neue Haushaltseinnahmereste  0,00   766,80
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste 0,00  0,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste 4.434,76 0,00

Summe bereinigte Soll-Einnahmen 2.974.871,29 789.585,40 

Soll-Ausgaben 2.974.871,29 749.838,41
darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 191.119,50  €)                                                              
+   Neue Haushaltsausgabereste 0,00 40.285,96
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste       0,00 538,97
./.  Abgang alter Kassenausgabereste 0,00   0,00

Summe bereinigte Soll-Ausgaben     2.974.871,29   789.585,40

Soll-Fehlbetrag  0,00 0,00  

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden 
in der Amtsverwaltung, in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. 
Jeder kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.

Dorf Mecklenburg, den  04.12.2008

      
(Siegel) Lüdtke,
  Amtsvorsteher

Rückgabe der Lohnsteuerkarten 2007 
bis spätestens 31.12.2008
Der Arbeitgeber ist, soweit er keine elektronische Lohnsteuerbescheini-
gung übermittelt hat, verpflichtet, seinen Arbeitnehmern nach Ablauf des 
Kalenderjahres eine Lohnsteuerbescheinigung auf der Lohnsteuerkarte zu 
erteilen. Sollte eine solche nicht vorliegen, ist eine Besondere Lohnsteu-
erbescheinigung nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck auszustellen.
Nach Ablauf des Kalenderjahres darf der Arbeitgeber nur die Lohnsteuer-
karte aushändigen, wenn diese eine Lohnsteuerbescheinigung enthält und 
der Arbeitnehmer zur Einkommenssteuer veranlagt wird.

Lohnsteuerkarten ohne Lohnsteuerbescheinigung kann der Arbeitgeber so 
vernichten, dass eine weitere Verwendung ausgeschlossen ist.

Nicht ausgehändigte Lohnsteuerkarten mit Lohnsteuerbescheinigung 
hat der Arbeitgeber dem zuständigen Betriebsstättenfinanzamt bis zum 
31.12.2008 einzureichen.

Arbeitnehmer und andere Personen, die noch im Besitz ihrer Lohnsteuer-
karte 2007 sind, haben diese ebenfalls spätestens bis zum 31.12.2008 dem 
Finanzamt einzusenden, in dessen Bezirk die Gemeinde liegt, die die Lohn-
steuerkarte ausgestellt hat.

Dies gilt jedoch nicht, wenn die Lohnsteuerkarte einer Einkommensteu-
ererklärung beizufügen ist.

Bekanntmachung

Jahresrechung der  Gemeinde 
Bad Kleinen für das 
Haushaltsjahr 2007
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen hat auf ihrer Sitzung am 
11.12.2008  die Jahresrechnung 2007 festgestellt und dem Bürgermeister vor-
behaltlos Entlastung erteilt.

Die Haushaltsrechnung 2007 der Gemeinde Bad Kleinen 
schließt wie folgt ab:

 Verwaltungs- Vermögens-
 haushalt haushalt
 € €

Soll-Einnahmen 3.715.100,74 906.668,91
+   Neue Haushaltseinnahmereste  0,00  162.000,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste     0,00        0,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste  9.370,14  0,00

Summe bereinigte Soll-Einnahmen 3.705.730,60 1.068.668,91

Soll-Ausgaben  3.704.777,35  661.691,46
darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 347.473,05 €                                                             
+   Neue Haushaltsausgabereste 953,25 406.977,45
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste  0,00  0,00
./.  Abgang alter Kassenausgabereste  0,00  0,00

Summe bereinigte Soll-Ausgaben 3.705.730,60 1.068.668,91

Soll-Fehlbetrag 0,00  0,00 

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden 
in der Amtsverwaltung, in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. 
Jeder kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.

Bad Kleinen, den 12.12.2008

(Siegel) Kreher,
   Bürgermeister

Erscheinungstermine 
Mäckelbörger Wegweiser 2009  

Monat Redaktionsschluss Erscheinungstag 

Januar 2009 14. Januar 2009 28. Januar 2009 

Februar 2009 11. Februar 2009 25. Februar 2009

März 2009 11. März 2009 25. März 2009

April 2009 15. April 2009 29. April 2009

Mai 2009 13. Mai 2009 27. Mai 2009

Juni 2009 10. Juni 2009 24. Juni 2009 

Juli 2009 15. Juli 2009 29. Juli 2009 

August 2009 12. August 2009 26. August 2009 

September 2009 16. September 2009 30. September 2009

Oktober 2009 14. Oktober 2009 28. Oktober 2009 

November 2009 11. November 2009 25. November 2009

Dezember 2009 9. Dezember 2009 23. Dezember 2009

Amtliche Bekanntmachungen
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Was wird aus ... ... dem Bauhof (der Gemeindewirtschaft)?
Der Bauhof ist eine Dienstleistungseinrichtung 
der Gemeinden Bad Kleinen, Bobitz, Hohen Vie-
cheln und Ventschow. Das Mähen von Rasen-
flächen, schnelles Reparieren defekter Geländer, 
Beschneiden von Hecken, Vorbereiten von Dorf- 
und Vereinsfesten durch das Aufstellen von Bän-
ken, der Bühne und was sonst noch dazu gehört 
– die Mitarbeiter des Bauhofs stellen die schnelle 
Eingreiftruppe für alle schnell zu lösenden Auf-
gaben für die Bürgermeister, die Vereine, für die 
Bürgerinnen und Bürger. Die Finanzierung die-
ser Einrichtung wird von den vier Gemeinden 
solidarisch durch eine gesonderte Amtsumlage 
bezahlt.
Das klappte über 15 Jahre lang und trotzdem 
hat die Gemeindevertretung Bad Kleinen ein-
stimmig den Beschluss gefasst, die Organisati-
onsstruktur des Bauhofes zu ändern. Warum? 
Zunächst ist festzustellen:
Wie eine Gemeinde die vom Bauhof geleisteten 
Aufgaben löst, ist Sache der jeweiligen Gemein-
den im Rahmen der kommunalen Selbstver-
waltung. Das sieht man daran, dass die anderen 
Gemeinden des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen andere Lösungen gefunden haben. Bad 

Kleinen hat jedoch Probleme zu lösen, die mit 
den Aufgaben des bisherigen Bauhofes auf den 
ersten Blick überhaupt nichts zu tun haben: der 
Bahnhof, das Gelände der ehemaligen Transport-
polizei, die Mühle, die touristische Entwicklung. 
Hier sind die Verhandlungspartner der Bund, 
das Land Mecklenburg-Vorpommern, Kampf-
fmeyer Mühlen Hamburg, alle Gemeinden um 
den Schweriner Außensee usw. Die Lösung der 
Probleme ist aus Sicht der Gemeindevertreter 
nicht nur für Bad Kleinen wichtig. Trotzdem 
fand die Forderung Bad Kleinens, eine Entwick-
lungsabteilung im Amt zu etablieren, um profes-
sionell diese Prozesse zu lenken und Fördermit-
tel einzutreiben, im Amt keine Unterstützung. 
Bad Kleinen will deshalb jetzt eine eigene Tou-
rismusverwaltung aufbauen. Diese Verwaltung 
muss bezahlt werden. Da Bad Kleinen ca. die 
Hälfte des Bauhofes finanziert (die anderen drei 
Gemeinden zusammen die andere Hälfte), soll 
der Bauhof, der auch bisher für die Pflege unse-
rer Gemeinde verantwortlich war, in der Touris-
musverwaltung aufgehen. Bisher sah es nicht so 
aus, dass die anderen Gemeinden diesen Schritt 
mitgehen. Weil ich gesehen habe, dass wir nur 

mit ehrenamtlicher Kraft keine wirtschaftlich 
verantwortbaren Lösungen herbeiführen kön-
nen, habe ich persönlich auf meine Kosten ein 
Gutachten bei der Profil-Gesellschaft für Struk-
tur-, Unternehmens- und Personalentwicklung 
in Auftrag gegeben. Das Gutachten liegt jetzt vor 
und kann in meinem Wahlkreisbüro ausgelie-
hen werden. Das Ergebnis kann so zusammen-
gefasst werden:
1. Der Bauhof sollte Kern der Tourismusverwal-

tung werden.
2. Eine Zusammenarbeit rund um den Schwe-

riner Außensee mit allen Beteiligten ist Vor-
aussetzung für die Finanzierbarkeit der Tou-
rismusverwaltung.

3. Der Planungsverband Westmecklenburg 
unterstützt die weitere konzeptionelle Arbeit 
rund um den Schweriner See mit Fördermit-
teln.

4. Bad Kleinen wird aufgefordert, als Grund-
zentrum selbstbewusst eine Führungsrolle 
in diesem Prozess einzunehmen, nicht aus 
Eigennutz, sondern im Interesse aller umlie-
genden Gemeinden.

Hans Kreher, Bürgermeister Bad Kleinen

Schule offen ...
heißt es am 24. Januar 2009 an der Verbundenen 
Regionalen Schule und Gymnasium „Tisa von 
der Schulenburg“ in Dorf Mecklenburg.
Die Schule stellt sich vor: Es können alle Ge-
bäude besichtigt werden, in den Räumen finden 
zahlreiche Aktivitäten statt und für Speis und 
Trank wird ebenfalls gesorgt. 
Zu jedem Jahresanfang stehen Eltern, deren Kind 
in der 4. oder in der 6. Klasse ist, vor der schwie-
rigen und doch so entscheidenden Frage, für 
welche Schule, für welchen Bildungsgang sie sich 
entscheiden sollen. Was ist das Beste für mein 
Kind?  Bei der Beantwortung dieser Frage wol-
len Lehrer und Schüler unserer Schule allen El-
tern helfen, deren Kind vor einem Schul- bzw. 
Bildungsgangwechsel steht. 
Die Verbundene Regionale Schule und Gymna-
sium in Dorf Mecklenburg bietet beste Voraus-
setzungen  für beide Bildungsgänge, denn in den 
fünf dazugehörigen Gebäuden ist sowohl der re-
gionale Schulzweig zu finden wie auch der gym-
nasiale. Für Schüler beider Bildungsgänge gibt es 
sehr gut ausgestattete Unterrichtsträume, Fach-
kabinette, beste multimediale Arbeitsbedingun-
gen – wie es sich für eine Schule, die Träger des 
Titels „Multimediaschule“ ist, gehört. 
Damit sich alle interessierten Eltern von  den 
hervorragenden Lernbedingungen überzeugen 

können, lädt die Schule zum Tag der offenen 
Tür ein.  Bereits am  13. Januar 2009 findet ein 
Informationsabend für interessierte Eltern, de-
ren Kind in die 5. Klasse kommt, um 19.30 Uhr 

im Foyer der Schule statt. Zwei Tage später, am 
15. Januar 2009, gibt es ebenfalls um 19.30 Uhr, 
auch im Foyer, Informationen für Eltern, deren 
Kind in die 7. Klasse kommt. 

Herzlich willkommen in der Regionalen Schule mit Grundschule 
Bad Kleinen zum Tag der offenen Tür
Am 10. Januar 2009 ist es wieder so weit: die 
Regionale Schule Bad Kleinen mit Grundschule 
öffnet ihre Tore. 
Wir, die Schüler und Lehrer, freuen uns, allen 
Interessierten an diesem Tag  unsere Schule zei-
gen zu können.  Mit einem kurzen Programm 
möchten die Schüler der Grundschule und der 
Regionalen Schule alle Gäste um 10.00 Uhr in 
der Sporthalle willkommen heißen. 

Im Anschluss erwarten Sie in allen Räumlichkei-
ten vielfältige Aktivitäten, wie  z.  B. Line Dance, 
Basteln, Wissensstraßen, Arbeiten am PC und 
vieles mehr. 

Sie können sich in Gesprächen mit Lehrern, 
Schülern und unserer Schulsozialarbeiterin über 
Lerninhalte der einzelnen Fächer, Projekte und 
Traditionen an unserer Schule sowie über den 

Ablauf des Schulalltags in der Ganztagsschule 
und der Vollen Halbtagsschule informieren.

Für das leibliche Wohl sorgt in der Regionalen 
Schule die Schülerfirma und im Gebäude der 
Grundschule ein Cafe´. 

Wir freuen uns schon heute, Sie und Ihre Kinder 
bei uns begrüßen zu dürfen.
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Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Kosmetik- & Fußpflegestudio
Kirsten und Elvira Fichtner

Straße des Friedens 8, 19417 Ventschow
Tel.: 038484 48915 und 66798

Weihnachtsgutscheine für Kosmetik, 
Maniküre, Massage, Nageldesign, 

Med. Fußpflege und 
Reflexzonenmassage erhältlich!

Annoncen

Allen Kunden und allen, 
die uns kennen, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

T. und M. Melich
Außenanlagen

Wegebau, Erdbau, 
Tiefbau

Am Bahnhof, Haus Nr. 3
23966 Petersdorf b. Dorf Mecklenburg

Tel.: 03841 790758, Fax: 03841 796896
Funk: 0171 4783807

Ein fr ohes  

Weihnachtsfes t 

und ein 

glückliches  neues  Jahr wünscht

Hartmuth Haase
Garten & Landschaftsdesign

Am Hasenberg 8 · 23996 Beidendorf
 Tel.:  038424 20771 
 oder  0173 2032559
 Fax:  038424 229856

Maler- & Lackierarbeiten
Fassadenbeschichtungen
Dekoratives Innendesign

Bodenbeläge

Tino Franke 
Malermeister

Döpeweg 2 · 23996 Hohen Viecheln
Tel.: 038423 51115 · Fax: 038423 55533 · Mobil: 0172 3804450

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 
wünschen wir unseren Geschäftspartnern und Kunden.

Montag – Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Britta Matthies

Fritz-Reuter-Straße 33 · 23996 Hohen Viecheln · Telefon 038423 777-0· Fax 038423 77755

Öffnungszeiten: 

Jürgen Gauer
Elektromeister

GElektro

auer

Christina Gauer

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern 

gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Allen meinen 
Kunden und 
Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Jahr 2009 

Fliesen-, Platten-, Mosaikleger
Stefan Hünmörder

Birkenstraße 10, 23996 Bad Kleinen
Telefon/Fax: 038423 55955

Mobil: 0172 3925259

DezemberDezember
Vignette: Doreen Liewert

Am warmen Kamin träumt es 

sich gut vom Schneesturm.

Aus den USA

Katy LüdtkeKaty Lüdtke
Waldstraße 32Waldstraße 32 
Eingang Hofseite
23996 Bad Kleinen
Tel.: 0170 5290962 Fußpfl ege und Kosmetikbehandlungen

Ich wünsche meiner 
lieben Kundschaft frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr.

Mobile Füße Mobile Füße 
& nur schönnur schön

Geschenk-
gutscheine

auf den letzten Drücker
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Kurz notiert

Gelbe Säcke – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Dienstag, 6. Januar 2009

Gemeinde Barnekow
Samstag, 3. Januar 2009
Freitag, 30. Januar 2009

Gemeinde Bobitz
OT Beidendorf
Donnerstag, 22. Januar 2009
OT Bobitz
Donnerstag, 22. Januar 2009
OT Groß Krankow
Mittwoch,  21. Januar 2009

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Mittwoch, 7. Januar 2009

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 7. Januar 2009

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 5. Januar 2009 

Gemeinde Lübow 
Montag, 5. Januar 2009

Gemeinde Metelsdorf
Donnerstag, 8. Januar 2009

Gemeinde Schimm
Montag, 5. Januar 2009

Gemeinde Ventschow
Montag, 5. Januar 2009 
  

Apothekenbereitschaft

Mühlen-Apotheke Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 79390
29.12.2008-04.01.2009, 12.01.-18.01.,
26.01.-01.02.2009 

Diana-Apotheke Bad Kleinen
Telefon: 038423 319
22.12.-28.12.2008, 05.01.-11.01.,
19.01.-25.01.2009

ACHTUNG:
Notdienst beider Apotheken:
Wochentage  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Sa./So./Feiertage von 19.00 bis 20.00 Uhr

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 
Bad Kleinen

Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 12.00 – 18.00 Uhr
Urlaub vom 16.12.2008 bis 08.01.2009
Erster Öffnungstag: 13.01.2009
Telefon: 0173 4553368

Liebe Bücherfreunde,
ich möchte mich für die vielen Buchspenden im 
Jahr 2008 bei Ihnen bedanken. Ein besonderer 
Dank an Herrn Kreher, Frau Wirth, Frau Molli-
tor sowie Frau Jost.
Ich bitte um Ihr Verständnis, wenn ich aus Platz-
gründen nicht alle Buchspenden annehmen 
kann.  Carola Träder

Dorf Mecklenburg

Montag 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Marga Völker

Lust auf Lesen
Besuchen Sie die Bibliothek 
Bad Kleinen in der 
Gallentiner Chaussee 5.
Hier finden Sie ein umfangreiches 
Angebot an:
•  Büchern
•  CDs & Kassetten
•  DVDs
Ihre Bibliothek ist an folgenden 
Tagen für Sie geöffnet:

•  Dienstag, 13.00 – 17.00 Uhr
•  Donnerstag, 12.00 – 18.00 Uhr

Ihre Bibliothek informiert:
Neue Bestseller für Erwachsene
•  Iny Lorentz: Die Tochter der Wanderhure
•  Mary Higgins Clark: Warte, bist du schläfst
•  Isabel Allende: Das Siegel der Tage 
•  Karin Slaughter: Verstummt
•  Uwe Tellkamp: Der Turm
•  Tamara McKinley: Insel der Traumpfade 
Spannendes für Kinder und Jugendliche
•  Neue Geschichten vom 

„Magischen Baumhaus“ 
•  Aus der Reihe „Frag doch mal… die Maus!“ 

– Dinosaurier
•  Abenteuer „Die drei ??? – Kids“ 
• Hörspiele u.a. „Fünf Freunde“ und „Bibi 

Blocksberg“ 
Und vieles mehr...
Schauen Sie doch einfach mal vorbei!!!

Schiedsstellen des 
Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg

für die Gemeinden Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf, Schimm und Ventschow
Dienstag, 13. Januar 2009
von 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der Schieds-
stelle unter der Telefonnummer 03841 780306
angemeldet werden.

Sprechstunde Bad Kleinen

für die Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 15. Januar 2009,
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Bürgerbüro, Steinstraße 29 
23996 Bad Kleinen

Frauennotruf

Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Friedensinitiative 
Bad Kleinen

Wir laden zu einer Veranstaltung mit Lühr 
Henken, einem Sprecher des Deutschen Frie-
densratschlags. Er spricht zum Thema:
Für welche Kriege rüstet Deutschland auf?
In einem Schwerpunkt seiner Ausführungen in-
formiert er über die besondere Rolle der neuen 
Korvetten, die in Warnemünde – Hohe Düne 
stationiert sind.

Datum: Montag, 5. Januar 2009
Ort: Arche Bad Kleinen – Eisenbahnstraße 1

Hilfe gesucht!
Wir suchen aktive und interessierte Bürger aus 
Bad Kleinen und Umgebung, die mithelfen, un-
sere Gemeinde und Region touristisch attrakti-
ver zu gestalten.
Wer ist bereit, gegen Bezahlung anderen Men-
schen unsere Gemeinde und Region zu zeigen?
Zum Beispiel: 
– Ein Spaziergang zur Brusenbeker Mühle 

mit Erläuterungen wie es früher einmal   war 
oder ...

– ein Spaziergang am Seeufer zur Fischerei 
Prignitz mit Erzählungen über die Insel 
Lieps.

– geführte Fahrradtouren
– archäologische Wanderung ( Ausgrabungen 

am Wallensteingraben, Schwedenschanze)
– Stadtführung in Wismar, Schwerin und die 

Region
– eine Führung zum Eiertunnel und zu ande-

ren Gebäuden der Gemeinde (Mühle, Frege- 
Haus,  Lungenheilanstalt, Schwedenschanze)

– Sie können Nordic Walking und würden un-
seren Besuchern zeigen, wie es geht?

Es gibt viele Möglichkeiten, unser Bad Kleinen 
für Besucher interessant zu machen!!!!!
Bitte helfen Sie mit!
Sie haben weitere Ideen oder würden helfen beim 
Umsetzen?

Kommen Sie zu mir in die 
Viechelner Chaussee 6, 

Tel.: 038423 694666                                  
Mobil: 01785523926

Mo. – Fr.  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mo., Di., Do. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

und Fr. 14.00 – 16.00 Uhr
Natürlich auch nach Vereinbarung!

www.mein-bad-kleinen.de          
Ihre Meike Mollitor

Rettungswache 
Bad Kleinen
038423 496 

(rund um die Uhr) 
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Annoncen

Baugeschäft Gerhard Ziebell
Hochbau

Tiefbau

Schornsteinsanierung

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes,

erfolgreiches neues Jahr!

Hauptstraße 27
23996 Bad Kleinen
Tel./Fax: 038423 50217 
Tel.: 038423 559896

Wir wünschen ein friedvolles 
Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr.

Wäscherei „Waschfi x“
Lübow

INH. ING. WOLFGANG BAHLO
Ihr Fachbetrieb für die Reinigung 

von Textilien

Maßlower Reihe 2
23972 Lübow
Tel./Fax: 03841 785846

All unseren Gästen vom

„Imbiss am Parkplatz“ „Imbiss am Parkplatz“ 
Bobitz frohe Weihnachten 

und viel Glück und 

Gesundheit im neuen Jahr.

Dankeschön für Ihr uns 
entgegengebrachtes

Vertrauen sagt Ihnen herzlich
Anja Schröder

Telefon 038424 22955

– auch Partyservice –

Unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

23996 Bad Kleinen · Hauptstraße 31 · Tel.: 038423 50247 · Fax: 50248

✔ Sanitär
✔ Heizung
✔ Solar
✔ Wärmepumpen
✔ Klempnerei

Gärtnerei Triwalk
Hauptstraße 28, 23966 Triwalk

Telefon: 03841 780818

Unserer Kundschaft frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr

Dieter Urban
• Baumschulartikel
• Schnittblumen
• Topfpfl anzen
• Pfl anzenüberwinterungen

Ina Urban
• Geschenkfl oristik
• Trauerfl oristik
• Trockenfl oristik
• Gartengestaltung

Information · Beratung · Verkauf

R Henryk Glowalla   ELEKTROMEISTER
ERRICHTUNG von ELEKTROANLAGEN sowie

ÜBERPRÜFUNGEN • INSTANDHALTUNG • REPARATUREN

• Verkauf und Service von Elektrogeräten 
• Straßenbeleuchtung • SAT-Anlagen

23996 Bobitz, Gartenstraße 17, Tel. 038424 20249, Handy: 0172 3111533

Unseren Kunden frohe Weihnachten 
 und ein glückliches Jahr 2009!

SV Bad Kleinen e.V.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Wir wollen dies zum Anlass nehmen, uns für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die 

angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.

Allen Sportlerinnen und Sportlern, 
ehrenamtlichen Mitgliedern, den 

Übungsleitern sowie unseren Sponsoren 
wünschen wir eine besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Der Vorstand 2008
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Hallo, liebe Schwestern vom Ambu-
lanten Pflegedienst Christine Lehner

Seht mal genau hin, heute steht etwas über Euch 
im „Mäckelbörger Wegweiser“ drin.
Wir Patienten und Rentner sind mit der Alten-
pflege, Pflegeberatung, Behandlungspflege so-
wie dem Seniorenclub sehr zufrieden und das 
ist uns wichtig.
Wir möchten Euch danke sagen für die vielen 
schönen Stunden, die wir alle mit Euch ver-
bracht haben. Die Pflegezeit war wunderbar, 
wir sagen jetzt ade, das Jahr 2008 ist es wert, 
dass man Sie, liebe Schwestern, heute besonders 
ehrt und nochmals danke sagt. Drum wünschen 
wir Euch und Euren Familien an dieser Stelle 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
neues Jahr 2009.

Eure Patienten und Rentner

Dankbarkeit
Ich bin so froh und dankbar,

zu sein so wie ich bin,
dass ich das Leid kann tragen

und seh’ darin noch Sinn.

Dass ich mich kann erfreuen
an einem Blütenbatt,

dass ich den Durst kann stillen
und täglich werde satt.

Dass ich Unrecht erkenne,
dass Menschen um mich sind,
dass ich in Frieden leben darf
und rauschen hör den Wind.

Dass ich den Andern achte,
dass fröhlich ist mein Sinn,

dass ich all dies erkenne
und dafür dankbar bin.

Kurz notiert

... und schon wieder ist 
ein Jahr vorbei
Das Jahr 2008 neigt sich dem Ende und Sie, liebe 
Leser, erhalten den letzten „Mäckelbörger Weg-
weiser“ in diesem Jahr traditionell mit den Weih-
nachts- und Neujahrgrüßen vieler Firmen aus 
unserem Amtsbereich. 
Der „Mäckelbörger Wegweiser“ ist als „Amts-
blatt“ in aller erster Linie das amtliche Mittei-
lungsblatt des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen und dafür vorgesehen, Satzungen, Be-
kanntmachungen und Termine der Verwaltung 
zu veröffentlichen. Durch die Mitwirkung vie-
ler Privatpersonen, Vereine, Kindereinrichtun-
gen, Schulen, Feuerwehren und Firmen wurde 
es aber auch mit Leben und Neuigkeiten ge-
füllt. Vielen Dank für Ihre Anrufe und Briefe, 
die mich in diesem Jahr erreichten und für das 
Verständnis, dass nicht jeder Beitrag den Weg in 
das Amtsblatt fand.
Bedanken möchte ich mich bei Doreen Liewert 
für die kunstvollen Vignetten, die Sie auf der 
Rückseite jeder monatlichen Ausgabe finden. 
Mein Dank auch an den Verlag „Koch & Raum“ 
und den Hansedruck in Wismar, die das Amts-
blatt bearbeiten und drucken. Ebenso ein Dan-
keschön an die „wettererprobten“ Austräger und 
an Frau Tokarski in Parchim für die gute Zusam-
menarbeit. Entschuldigen möchte ich mich bei 
denjenigen, die im vergangenen Jahr kein Amts-
blatt erhalten haben. Seien Sie gewiss, jeder Hin-
weis über ein nicht zugestelltes Amtsblatt wird 
weitergeleitet. 
Liebe Leserinnen und Leser, in der Hoffnung, 
auch im nächsten Jahr viele interessante Beiträge 
zu erhalten, verbleibe ich mit den besten Wün-
schen für ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen erfolgreichen Start in das Jahr 2009.

Ihre Ulrike Kunert

Der Arbeitslosenverband
Ortsverein  Bad Kleinen e.V.
„Haus der Begegnung“ 
(Tel. 038423 54690)
informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen 
für alle Interessenten im Januar an

Montag   13.30 Uhr Männerrunde   
Dienstag      14.00 Uhr Selbsthilfegruppe   
Mittwoch 14.00 Uhr Vereinsnachmittag   
Donnerstag 13.30 Uhr Handarbeitsgruppe
 
Weitere Angebote

15.01.2009   9.00 Uhr Frauenfrühstück
21.01.2009 13.00 Uhr  Besuch des NDR-

Landesfunkhauses 
in Schwerin

29.01.2009   9.00 Uhr Frauenfrühstück

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Sponsoren, Spendern, Mitarbeitern, 
Bürgerinnen und Bürgern des 
Amtsbereiches ein frohes 
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2009!

Gleichzeitig möchten wir heute die Gelegen-
heit nutzen und allen oben  Genannten für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr DANKE 
sagen.
Ein besonderer Dank gilt dem Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen, der Gemeinde Bad Klei-
nen, der ARGE NWM sowie dem Landkreis 
NWM für die langjährige Unterstützung.

DER VORSTAND

Änderungen vorbehalten!

Allen Patienten, Angehörigen 
und Ärzten wünschen wir 
fr ohe Weihnachten und 
ein ges undes  neues  Jahr.
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

24.12. 15.00 Uhr 
Christvesper

26.12.  11.00 Uhr
Weihnachtgottesdienst

31.12.  17.30 Uhr
Gottesdienst zum Jahresabschluss

04.01.  11.00 Uhr
Gottesdienst

11.01.  13.30 Uhr
Treffen an der Kirche Lübow und Abfahrt zum  
Gottesdienst nach Goldebee

18.01.  11.00 Uhr
Gottesdienst

Kinder- und Jugendarbeit:
Kinderkirche für Ältere (3. – 6. Klasse)          
montags, 15.00 – 16.00 Uhr 
in der Lübower Schule

Kinderkirche für Jüngere (1. + 2. Klasse)       
dienstags, 12.15 – 13.15 Uhr in der Lübower 
Schule
Kinderkirche für Kleinere (5 – 6 Jahre)
montags, 14.15 Uhr im Kindergarten Lübow

Pastor Marcus Wenzel

Annonce

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde 
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

24.12.  15.00 Uhr
Vesper mit Krippenspiel
 16.30 Uhr
Vesper

26.12. 10.00 Uhr in Bad Kleinen
Singegottesdienst in Bad Kleinen

31.12.  17.00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresabschluss

11.01  10.00 Uhr
Gottesdienst 

25.01.  10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Antje Exner und Pastor Marcus Wenzel

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde 
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen  

24.12. 15.00 Uhr in Bad Kleinen
Christvesper mit Taufe
 17.00 Uhr in Hohen Viecheln
Christvesper mit Krippenspiel

25.12. 10.00 Uhr in Bad Kleinen
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

26.12. 10.00 Uhr in Bad Kleinen
Singegottesdienst mit Gästen 
aus anderen Gemeinden

31.12. 15.00 Uhr in Bad Kleinen
Jahresschlussandacht mit Abendmahl

01.01. 14.00 Uhr in Bad Kleinen
Neujahrsgottesdienst

11.01. 10.00 Uhr in Hohen Viecheln
Gottesdienst im Gemeinderaum 

13.01. 18.00 Uhr in Bad Kleinen
Hobby- und Handarbeitskreis

18.01. 10.00 Uhr in Bad Kleinen
Gottesdienst

20.01. 18.00 Uhr in Bad Kleinen
Hobby- und Handarbeitskreis

21.01. 19.00 Uhr in Bad Kleinen
Bibelstunde
Achtung! Dieser Termin wurde entgegen dem 
Gemeindebrief vorverlegt!

25.01. 10.00 Uhr in Bad Kleinen
Gottesdienst

26.01 10.00 Uhr in Bad Kleinen
Besuchsdienstgruppe

27.01. 18.00 Uhr in Bad Kleinen
Hobby- und Handarbeitskreis

Propst Dirk Heske

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde 
Gressow-Friedrichshagen

Gottesdienste und Veranstaltungen

24.12.  16.30 Uhr  in Gressow 
Krippenspiel-Musical
 18.30 Uhr in Friedrichshagen
Christvesper mit Chorgesang  

03.01. 17.00 Uhr in Friedrichshagen
Abendmahlsgottesdienst 

04.01. 14.00 Uhr in Gressow
Gottesdienst zum Jahresbeginn

06.01. 19.30 Uhr in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie Hanf

11.01. 10.00 Uhr in Gressow
Gottesdienst

17.01. 17.00 Uhr in Friedrichshagen
Abendmahlsgottesdienst

21.01. 15.00 Uhr in Gressow
Seniorennachmittag

25.01. 10.00 Uhr in Gressow
Gottesdienst

31.01. 17.00 Uhr in Friedrichshagen
Abendmahlsgottesdienst

Bibelwochenabende
Montag, 26.01. bis Mittwoch, 28.01., jeweils 19.00 
Uhr in Groß Krankow bei Familie Quandt

Pastor Martin Witte

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde 
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

24.12.  15.00 Uhr   in Beidendorf 
Christvesper mit Bläsermusik
 16.30 Uhr    in Dambeck
Christvesper mit Bläsermusik
 22.00 Uhr  in Dambeck
Feier der Christnacht mit Chorgesang

26.12.  10.00 Uhr in Dambeck
Weihnachtsgottesdienst 
                                    
31.12.  17.00 Uhr  in Beidendorf
Abendmahlsgottesdienst 

04.01. 10.00 Uhr in Beidendorf
Gottesdienst mit Aussendung der 
Sternensinger

08.01. 15.00 Uhr in Dambeck
Seniorennachmittag

11.01. 14.00 Uhr in Dambeck
Gottesdienst

18.01. 10.00 Uhr in Beidendorf
Gottesdienst

25.01. 14.00 Uhr in Dambeck
Gottesdienst

Bibelwochenabende

Montag, 12.01. bis Mittwoch 14.01., jeweils 
19.00 Uhr in Beidendorf, Winterkirche

Montag, 19.01. bis Mittwoch 21.01., jeweils 
19.00 Uhr in Dambeck, Pfarrhaus

Pastor Martin Witte

Kirchennachrichten

Biete Sprachunterricht an
(Deutsch/Englisch)

als individuellen, problem-
orientierten Einzelunterricht

– Schüler (Nachhilfe)
– Erwachsene (Intensivkurs Englisch für 

Anfänger und Fortgeschrittene)
– Firmenangehörige (Weiter-, Fortbildung: 

Wirtschafts- und techn. Englisch)
– kulturelle, wirtschaftliche Beratung im 

sprachlichen Rahmen 
– Sprachkurse: Deutsch, Englisch, Franzö-

sisch – grammatische Grundlagen
– Coaching
Haben Sie Interesse an Sprachkenntnissen im 
Einzel- oder Gruppenunterricht? Rufen Sie 
an und informieren Sie sich! Erweitern Sie Ihr 
Wissen – Tun Sie etwas für sich und ihre be-
rufliche Zukunft!

Margret Schmidt, Alte Dorfstraße 26 
23996 Bobitz/OT Saunstorf

Tel.: 038424 20763, Handy: 0170 7770686
Fax: 038424 21950

E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de



Mäckelbörger WegweiserSeite 12 Dezember 2008
Annoncen / Senioren

Wir wünschen all unseren Kunden, Geschäftspartnern und 
Freunden ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute 

für das Jahr 2009.

Quelle Shop & 
Partner Filiale Post
Christina Riedel
Haupstraße 24
23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 454
 038423 51419

Baugeschäft Riedel
Kurze Straße 23
23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 555922
Fax: 038423 555921
Funk: 0173 6139279

Schlüsselfertiges Bauen
Altbausanierung

Ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr 2009 wünschen wir allen Sportlerinnen und Sportlern, 

unseren Übungsleitern, Schiedsrichtern sowie allen sportbegeisterten 
Bürgerinnen und Bürgern und allen Sponsoren.

Lübower SV 66 e.V.                 Mecklenburger Sportverein e.V.

Allen Kunden und 
Ges chäft spartnern Ges chäft spartnern 
fr ohe Weihnachten 
und ein ges undes  und ein ges undes  

neues  Jahrneues  Jahr

An der Bundesstraße 2
23996 Niendorf

Telefon (24 h) 038423-316

Autoscheune Bobitz
Krankower Straße 12a

23996 Bobitz
Tel./Fax 038424 20227

•   kostenlose Autoverwertung
• Kfz-Werkstatt
• Gebrauchtteilehandel  
• Abschleppdienst

Die Seniorenvereine der 
Gemeinden informieren

ASB Bad Kleinen

Der ASB  bedankt sich recht herzlich für die 
schöne Weihnachtsfeier beim Chor Bad Kleinen 
und der Kita Bad Kleinen, vor allem für die tolle 
Umrahmung. Ebenfalls ein großes Dankeschön 
den Sponsoren, Edeka-Markt „Meier“ sowie 
Blumen-Fromme.

montags 15.15 Uhr Lesen und Singen
dienstags 15.15 Uhr Gesellschaftsspiele
mittwochs 14.30 Uhr Kegeln

I. Reuleke
  

Dorf Mecklenburg

mittwochs 14.00 Uhr Gesellschaftsspiele,
    letzter Mittwoch,  
    Geburtstagskinder
    des Monats
donnerstags 14.00 Uhr Chorprobe,
    Klönschnack
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17 statt. 

E. Tews, L. Rosemund

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

J. Schultz

Beidendorf 

Am Dienstag, dem 13. und 27. Januar, treffen 
wir uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinde-
freizeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell
Bobitz

donnerstags 16.00 Uhr Handarbeiten  
  2 x monatlich
freitags 14.00 Uhr Rommèspiel
Mittwoch, 14. Januar, 15.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein
Mittwoch, 21. Januar, 13.00 Uhr
Wanderung 
Donnerstag, 29. Januar, 14.00 Uhr
Mitgliederversammlung der Ortsgruppe
der VS Bobitz 

E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde.

S. Sielaff

Hohen Viecheln

Mittwoch, 7. Januar, 14.30 Uhr 
Rückblick auf das Jahr 2008
Mittwoch, 21. Januar, 14.30 Uhr 
gemütliches Beisammensein 

I. Haß

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder

A. Markewiec

SternenklarSternenklar

In den Momenten, in denen es uns gelingt, zu sein, 
was wir sind, ohne zu fragen, was wir sein sollten, 
funkelt unser Lebenslicht wie ein heller Stern.

Wir wünschen Ihnen ein fröhliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2009, in dem Ihr Stern hell leuchtet.

Ihr Joachim Poppe mit allen Mitarbeitern 
der Diana Apotheke Bad Kleinen
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Annoncen

Ich bin für Sie da, auch 
zwischen den Feiertagen.

Am 24. und 
31. Dezember 2008

von 8.00 bis 12.00 Uhr
geöffnet

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

neues Jahr 
wünscht Ihre 
Nicole Möller
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Geschenktipp:
Gutscheine

P   neben dem Friseurgeschäft

Meiner werten Kundschaft frohe 
Weihnachten und ein gesundes
                  neues Jahr.

Salon Steffi
Treuepass für 

unsere Kundinnen

Mo.-Mi. 8.00 – 17.00 Uhr,  Do. 8.00 – 19.00 Uhr
Fr.  8.00 – 17.00 Uhr,  Sa.  8.00 – 12.00 Uhr

Wismarsche Straße 2 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 50213

P h y s i o t h e r a p i e
J a n a  M e h l m a n n

Rambower Weg 8
23972 Dorf Mecklenburg

Telefon: 03841 791499

All unseren Patienten und den uns 
unterstützenden Ärzten wünschen wir ein 
fröhliches Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.

Kosmetik & Fußpflege

Petra Namyslack

Ich wünsche meiner Kundschaft  
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein 
gesundes neues Jahr 2009.

Schwarzer Weg 3
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 796796

Wir wünschen all unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

DIETER REICHENBACHSB-TANK

An der B 106 · 23996 Niendorf
Telefon: 038423 50234 · Fax: 038423 55490

Meinen Kunden 
ein frohes 

Weihnachtsfest 
und ein gesundes 

Jahr 2009.

Gitta Wegner
Metelsdorfer Straße 7a · 23966 Karow

Tel.: 03841 790242 · Fax: 790242

Sauna, Kosmetik 

& Nagelmodellage

Mecklenburger Bedachungs GmbH
Mecklenburger Gerüstbau GmbH

Dachdeckerarbeiten, 
Bauklempnerarbeiten, 
Fassadenverkleidung
und Gerüstbauarbeiten

An der Chaussee 4b
23972 Groß Stieten
Tel.: 03841 790162 und 790967
Fax: 03841 793003

Wir beraten Sie gern!

Besinnliche Feiertage 
und alles Gute 

für das neue Jahr 
wünscht Ihnen Ihr

Motoröl-, Zündkerzen- und Luftfilterwechsel, 
Messer schärfen 

noch bis 28.02.2009

W I N T E R Z E I T 
– SERVICEZEIT –
JETZT INSPEKTIONSWOCHEN

Komplettpreis: 

37 € 
inkl. Material & Lohn

Am Wallensteingraben 6a 
23972 Dorf Mecklenburg

Tel.: 03841 790918 
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Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, 
neues Jahr. Auf diesem Wege möchten wir uns für die 
angenehme Zusammenarbeit bedanken.

TISCHLEREI 

KAY BODENHAUPT
MEISTERBETRIEB weru

Fenster + Türen
Autorisierter Fachbetrieb

®

Hauptstraße 62 · 23996 Bad Kleinen
Telefon: 038423 350 · Fax: 51601 · Funktel.: 0174 9199368

E-Mail: Tischlerei-Bodenhaupt@t-online.de
Wir bieten an:
– Fenster
– Türen
– Treppen
– Innenausbau
– Parkett-, Laminat- und 
 Korkfußböden

Neu im Angebot
Plissees in 300 verschiedenen Dekoren
Kundenberatung, Bemusterung vor Ort

Winteraktion:
für Insektenschutzsysteme bis zum
28.02.2009 – 10 % Sonderrabatt

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohen Viecheln 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern aus 
Hohen Viecheln und Umgebung ein frohes und gesundes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 2009. 
Wir danken allen für ihre Hilfe und Unterstützung und hoffen auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit.

Mit kameradschaftlichen Grüßen, Freiwillige Feuerwehr Hohen Viecheln

Ein langer Nachmittag in feierlicher Vorweihnachtsstimmung
Weihnachtsfeier für die Metelsdorfer Seniorinnen und Senioren
Am 6. Dezember 2008 klopfte wieder einmal 
der Weihnachtsmann an die Tür des festlich ge-
schmückten Mecklenburgsaals im Gemeinde-
haus in Metelsdorf. Es ist etwas Besonderes und 
zugleich aber auch Tradition in Metelsdorf, dass 
die Gemeinde ihre Senioren jedes Jahr zur Weih-
nachtsfeier einlädt. 
Pünktlich um 15.00 Uhr hatten alle Gäste bei 
Kerzenschein im geschmückten Saal Platz ge-
nommen und wurden mit dezenter Weihnachts-
musik durch DJ Antje Lipke auf einige unterhalt-
same Stunden eingestimmt.
Sehr erfreut über das zahlreiche Erscheinen, 
begrüßte unsere Bürgermeisterin Hannelore 
Gantzkow unsere Senioren und wünschte ih-
nen eine schöne Weihnachtsfeier mit einem tol-
len Programm. Gleichzeitig bedankte sie sich bei 
allen freiwilligen Helfern für die Durchführung 
und Organisation der Seniorenweihnachtsfeier. 
Nach der Begrüßung wurden Kaffee und selbst 
gebackener Kuchen aufgetragen. Dann begann 
das Weihnachtsprogramm mit schöner Trom-
petenmusik, dargeboten vom Solisten Philip 
Schmidt, einige Weihnachtslieder wurden be-
geistert mitgesungen. Nun folgte eine kleine lus-
tige Weihnachtsgeschichte, die Ulf Hasse vortrug. 
Am Schmunzeln der Zuhörer und an ihren la-
chenden Gesichtern konnte man erkennen, dass 
die Geschichte nicht ganz ernst gemeint war. 

Es folgte eine Märchenrätselstunde, bei welcher 
es Preise zu gewinnen gab.
Bevor es zur Preisverleihung kam, sang eine 
der Jüngsten in der Gemeinde, Jolina Stiglitz 
(5 Jahre), das Lied  „Äpfel wüllt wi klaun...“, ihr 
schönes Platt rief begeisterten Beifall hervor. 
Bis zum Abendessen wurden unsere Senio-
ren mit bester Tanzmusik durch DJ Antje zum 
schwingen des Tanzbeins animiert. Kurz bevor es 

zum Abendbuffet ging, zeigten die Metelsdorfer 
Country Ladies einige Tänze aus ihrem Line-
dance-Repertoire, wobei das Stimmungsbaro-
meter bei unseren Senioren noch einmal richtig 
ausschlug und sie sich mit langem Beifall für den 
Auftritt bedankten.
Zum Abendessen, bei weihnachtlichen Melodien, 
gab es ein exklusives Buffet mit verschiedensten 
kalten und warmen Speisen sowie Desserts. Nach 
dem Abendessen unterhielt die Big Band der 
Musikschule Wismar, unter Leitung von Frau 
Rohloff, unsere Senioren mit wirklich toller und 
mitreißender Blasmusik bis in den späten Abend. 
Eigentlich sollte dies den Abschluss des Pro-
gramms bilden, jedoch hatten wir nicht mit der 
guten Stimmung und dem Durchhaltevermögen 
unserer Senioren gerechnet und schon gar nicht 
damit, dass jemand aus ihren Reihen den Abend 
mit russischen Liedern erweiterte, welche unter 
die Haut gingen und die schon sehr gute Stim-
mung noch mehr anhob, sodass es unsere Seni-
oren bedauerten, dass solch eine Feier sich auch 
einmal dem Ende zuneigt. 
So endete ein stimmungsvoller Tag für unsere Se-
nioren, der auch zeigte, dass sich die Gemeinde  
Metelsdorf  wiederum auf die Unterstützung ih-
rer Bürger und die Begeisterungsfähigkeit ihrer 
Senioren verlassen konnte. Hier sei insbesondere 
Winfried Preuss als Sponsor Danke gesagt.

Wie jedes Jahr, waren für all unsere Senioren 
die Teilnahme an der Weihnachtsfeier sowie 
alle Getränke und Speisen kostenlos. Fazit: Eine 
rundum gelungene Veranstaltung, auf welche die 
Gemeinde Metelsdorf und unsere Senioren sehr 
stolz sein dürfen!

Ulf Hasse 

Informatives
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23996 Bad Kleinen · Wismarsche Straße 8
Tel.: 038423 50544 · Fax 038423 338 · www.Hischer-Elektrotechnik.de
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Geprüft nach VDE

Nur bei Ihrem
Innungsfachbetrieb!

Unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden 

frohe Weihnachten und ein 
gutes, gesundes neues Jahr!

Kaminstudio Malzahn & Block GbR
An der B 106/Haus Nr. 20, 23996 Niendorf

Telefon: 038423 50745

Wasserturmweg 5, 19288 Ludwigslust
Telefon: 03874 49023

Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im 
neuen Jahr wünscht Ihnen Ihr MABLO-KAMINSTUDIO.

Beratung · Ausführung
Andreas Mahnel

Reinhard Mahnel
Gallentiner Chaussee 17

23996 Bad Kleinen
Tel. 038423 50286 · Fax  50284

FLIESEN
MAHNEL

G
m
b
H

J U N I O R
FLIESEN

VERKAUF
Andreas Mahnel

Gallentiner Chaussee 17
23996 Bad Kleinen

Tel. 038423 50287 · Fax 50284

Unseren Freunden, 
Kunden und 
Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr!

Gaststätte Gaststätte 
„Zur Schimmer Pappel“„Zur Schimmer Pappel“

Inhaber: W. Hahn

Dorfstraße 8 · 23972 Schimm
Tel.: 03841 785831

Unseren Gästen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.

Nutzen Sie auch unseren Partyservice.

Diana Pankow
Pappelweg 12
23966 Hohen Viecheln

Ein fröhliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr all unseren Kunden.

Funk: 0173 5159172

Super Angebote für Sie zum Fest 
Firma Pankow 
Fleisch und Wurstwaren in Bad Kleinen

Regionale Wohnungsgesellschaft Bad Kleinen mbH
Hauptstraße 54, 23996 Bad Kleinen, Telefon: 038423 296

Unseren Mietern und ihren Angehörigen 
sowie allen Geschäftspartnern 

wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Jahr 2009.

Annoncen
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Boyko
Klempner-

Installations

HANDWERK

Holger Boyko, Am Burgwall 16a
23972 Dorf Mecklenburg

Tel./Fax: 03841 790401 + 790469

Frohe Weihnachten und einen 
erfolgreichen Start ins Jahr 2009.

Wir sagen allen Danke, mit denen wir das 
Jahr 2008 erfolgreich gestalten konnten und 
wünschen Ihnen besinnliche Feiertage.

Unseren treuen Mietern und 

Geschäftspartnern wünschen 

wir ein friedvolles 

Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches Jahr 2009.

Ihre Wohnungs-
baugenossenschaft
Dorf Mecklenburg
Mecklenburger Straße 19

Tel./Fax 03841 790309
Funk 0172 3829436
Am Burgwall 20A
23972 Dorf Mecklenburg

www.ferienhaus-manthei.de
E-Mail: ferienhaus.manthei@t-online.de

FERIENHAUS
MANTHEI

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

INGENIEURBÜRO
FÜR TIEF- UND 
STRASSENBAU WISMAR
Christen, Parusel, Wilk

Dipl.-Ing. Günter Christen
Beratender Ingenieur

dienstlich:
Kanalstraße 20 · 23970 Wismar

Tel.: 03841 4612-0 · Fax: 03841 461222
Funk: 0177 6123445

privat:
Haus Nr. 24 · 23966 Wietow

Tel.: 03841 780147

Philipp-Müller-Straße 65 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 327920 · Fax: 03841 327914

Mobil: 0172 5231507
E-Mail: fred.eisermann@t-online.de

Ich unterstütze in diesem Jahr die 

OZ-Weihnachtsaktion 
„Helfen bringt Freude“

und wünsche daher all’ meinen 
Kunden auf diesem Wege 
frohe Weihnachten und 

ein glückliches Jahr 2009.

’Kleiner Salon’Kleiner Salon

Karow, Schweriner Straße
Telefon: 03841 360736
Mo.–Fr.  8.00–19.00 Uhr
Sa. 8.00–14.00 Uhr

Inhaberin: Andrea Ludwig

Bad Kleinen, Hauptstraße 54
Tel.: 038423 50949
Mo.–Fr.  8.30–18.30 Uhr
Sa. 8.30–12.30 Uhr

Meiner Kundschaft wünsche ich ein 

besinnliches Weihnachtsfest und alles 

                           Gute für das neue Jahr.

Fritz-Reuter-Straße 32
23996 Hohen Viecheln

Tel. 038423 555988
Fax 038423 555989
Funk 0175 2856628 

Unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden 

ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Allen ehemaligen Mitarbeitern,
Allen derzeitig Beschäftigten,
Allen ehrenamtlichen Helfern,
Allen Betrieben, Behörden und Institutionen,

die uns treu zur Seite standen und stehen, wünschen wir 
ein frohes, gesundes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2009.

Am Ende eines jeden Tunnels 

ist ein Licht in Sicht.

Der Vorstand
„Arbeit und Umwelt“ e.V.
Dorf Mecklenburg

Annoncen
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„Muckitest“ für die ganze Familie
Am Samstag, dem 8. November 2008, trafen sich 
die Bad Kleiner Kindergartenkinder der älteren 
Gruppen in der Sporthalle zu einem ganz be-
sonderen Ereignis.
Im Rahmen des Projektes „Bewegte Kinder“ zwi-
schen dem Sportverein Bad Kleinen und dem 
Kindergarten sollten diesmal Spiel, Spaß und 
Bewegung nicht nur für die Kinder, die einmal 
wöchentlich trainieren, sondern für die ganze 
Familie garantiert sein.
Im Mittelpunkt der Aktivitäten stand der „Mu-
ckitest“, bei dem es um das Üben von körperli-
chen Fähigkeiten geht. Hierfür konnten die Kin-
der schon gut vorbereitet an den Start gehen.
Bei den einzelnen Stationen wie „Rollie Robbe“, 
„Bärenstark“, „Kuckucksei“, „Känguru“ u. v. m. 
konnten die Kinder und Eltern in spielerischer 
Form ihre „Muckis“ testen.
Emilie, Saskia, Morten, Aaron, Eric, Ben, Nele, 
Finn, Fiete und Jannick waren mit Begeisterung 
und sehr erfolgreich bei den zu absolvierenden 
Übungen dabei. Natürlich waren sie sehr stolz 
auf ihre Urkunde, die sie unter viel Beifall der 
Eltern erhielten.

Auch bei dem anschließenden Staffelspiel „Sti-
chel und Stachel“ hatten wir viel Freude an der 
Bewegung. Die letzten Kräfte mussten wir hier 
noch einmal lassen, bevor es zum entspannen-
den Abschlusskreis kam.
Ein Vormittag mit vielen Bewegungsangeboten 
ging zu Ende und wir werden ihn als erlebnisrei-
ches, sportliches Fest in Erinnerung halten.

Natürlich hätten wir diese Freude noch mit mehr 
Beteiligten teilen können. Bedanken möchten 
wir uns für die gute Zusammenarbeit bei den 
anwesenden Eltern, Udo Plath, Annett Lehm-
kuhl sowie bei Wolfgang Kroll, der auch eine sehr 
sportliche Figur abgeben musste, um uns in allen 
Lagen fotografieren zu können.

Simone Gutzmer und Karla Möller

Foto: W. Kroll

Es war einmal ...
... ein Müller, der war arm, aber er hatte eine schöne Tochter ...

So beginnt das Märchen vom Rumpelstilzchen.
Eine wunderschöne Kulisse zu diesem Märchen 
baute in diesem Jahr wieder der Hausmeister der 
Kita in Dorf Mecklenburg. Eltern, Großeltern 
und Kinder können diese bewundern. Sogar ein 
echtes Spinnrad organisierte Herr Lettow, was 
natürlich ein Highlight ist. 
Am Eingang der Kita wurde ein großer Tannen-
baum aufgestellt, an dem die Kinder ihre Wün-
sche an den Weihnachtsmann hängen können ... 
und wehe Mama oder Papa hatte vergessen die 
Wünsche aufzuschreiben! 
Gewünscht hätten sich auch die Hortkinder et-
was, z. B. das ihr Tannenbaum bis nach Weih-
nachten steht. Aber nein,  zum wiederholten Mal 

hatten Unbekannte den Baum, der am Eingang 
steht, zerstört. Die Beleuchtung war zerrissen, 
der Baum wurde die Treppe hinunter gestoßen 
und Blumenkästen kaputt geschlagen. 

Vielleicht klappt es ja nächstes Jahr!!!
Ein schönes Weihnachtsfest und viel Glück für 
das Jahr 2009 wünschen die Erzieherinnen der 
Kita Dorf Mecklenburg.

Rentnerweihnachtsfeier des Seniorenvereins Hohen Viecheln
Am 3. Dezember feierten die Rentnerinnen und 
Rentner der Seniorengruppe Hohen Viecheln 
unter der Leitung von Ilse Hass ihre diesjährige 
Weihnachtsfeier in der Gaststätte „Zur Tanne“ 
in Ventschow. Zum hervorragenden Gelingen 

möchten wir uns besonders bei Frau Thoma und 
ihrer Helferin sowie den Sponsoren der Volks- 
und Raiffeisenbank e.G. Wismar und der Edeka-
Kaufhalle, Familie Meier aus Bad Kleinen recht 
herzlich bedanken.

Wir wünschen allen eine 
frohe Weihnacht und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Ilse Hass
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Silvesterparty in 
Groß Stieten

Musik für Jung und Alt

Prosit Neujahr – heißt es in der Sporthalle 
Groß Stieten am 31.12.2008
Einlass: 19.00 Uhr
Eintritt Erwachsene:  23,00 €
Kinder bis 13 Jahre:  10,00 €
inklusive einem Begrüßungsgetränk, Mitter-
nachtsberliner mit Kaffee und 
warmem und kaltem Büfett,
Musik für Jung und Alt,
Kartenvorverkauf nur bis zum 29.12.2008 in 
„Steiner’s Bäckerladen“ und in der Gaststätte 
„Zur Kiste“ (keine Abendkasse – geschlossene 
Gesellschaft)

Am 01.01.2009 gibt es dann ab 10.00 Uhr wieder 
Neujahrsfrühschoppen in der „Kiste“.

Feuerwehr brachte den Weihnachtsmann
Weihnachtsmann in Lübow zu Gast

So ganz oft gibt es das auch nicht. Die Freiwillige 
Feuerwehr fährt mit ihrem großen Löschwagen 
und Blaulicht dem Weihnachtsmann entgegen 
und holt ihn zu einem Besuch bei den Kindern 
in Lübow ab. Auf dem Festplatz warteten bereits 
viele  Kinder mit ihren Eltern und staunten dann 
doch, als sich der Alte aus der Kabine schwang.
Einige Kinder waren vorsichtig und zurückhal-
tend, einige doch sehr mutig und gingen dem 

Der Weihnachtsmann war immer dicht umlagert

Weihnachtsmann entgegen. Für jedes Kind 
nahm sich der Bärtige Zeit, jedes Kind bekam 
ein kleines Geschenk aus dem Sack.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr ha-
ben wieder einen schönen Dorfabend organisiert 
und zum ersten Mal hatte die Jugendfeuerwehr 
einen eigenen Stand.

FPR 

Freiwillige Feuerwehr
Dorf Mecklenburg

lädt ein zum

 „Tannenbaumverbrennen“
am Freitag, dem 09.01.2009,

um 17. 00 Uhr
am Feuerwehrgerätehaus, Am Burgwall

Seien Sie unser Gast bei Lagerfeuer und 
Glühwein, bringen Sie gute Laune und 

Ihren alten Tannenbaum mit.

Ihre Freiwillige Feuerwehr

Weihnachtsbaumverbrennen 
in Groß Stieten

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Groß 
Stieten laden am Freitag, dem 9. Januar 2009, 
zum Weihnachtsbaumverbrennen ein. Bringen 
Sie Ihren alten Weihnachtsbaum um 18.00 Uhr 
mit zum Dorfgemeinschaftshaus.

Tannenbaumverbrennen in 
Bad Kleinen

„Alle Jahre wieder ...“ 
lädt die Freiwillige Feuerwehr Bad Kleinen zum 
Tannenbaumverbrennen am Feuerwehrgerä-
tehaus ein.
Leider gab es bei Redaktionsschluss noch keinen 
Termin für 2009.
Dieser wird durch Aushänge bekannt gegeben.

Vor-Adventsmarkt im Museum
Am 22. November startete der Museumsförder-
verein den Versuch, erstmalig  einen Vor-Ad-
ventsmarkt zu organisieren. Der Versuch scheint 
gelungen. So viele Stände waren noch nie vor 
Ort, alle kamen aus der Region. Von selbst her-
gestellten Produkten über Floristik und Kera-
mik bis hin zu Gaumenfreuden, das Angebot 
war breit gefächert. Am Nachmittag stimmten 
der Volkschor und das Kinderensemble aus Dorf 
Mecklenburg auf die nun beginnende Vorweih-
nachtszeit ein. Der Wettergott lieferte ein pas-
sendes optisches Flair, doch kamen wohl viele 

potenzielle Besucher nicht mit den winterli-
chen Straßenverhältnissen klar. Am neuen Park-
platz kann es nicht gelegen haben. Direkt an der 
B 106 entstand er in den letzten Wochen und 
wird dem Agrarmuseum noch mehr Aufmerk-
samkeit schenken.

Auf diesem Wege möchte sich der Förderverein 
und das Museum ganz herzlich bei allen Spon-
soren und Mitstreitern bedanken, die diese Ver-
anstaltung ermöglichten.

Falko Hohensee

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes 2009

Die Beschäftigten der Regi-
onalen Schule mit Grund-
schule Bad Kleinen wün-
schen allen Schülern und 
ihren Familien ein besinn-
liches Fest und ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 
2009. 
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Wir wünschen Ihnen 

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches Jahr 2009.

Familie Stolzenburg 

und ihr Team der Mühlenapotheke 

Dorf Mecklenburg

Am Wehberg 19 A · 23972 Dorf Mecklenburg · Tel.: 03841 79390 · Fax: 03841 79393

Annoncen

Telefon: 03841 783978

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr 
und Sa. 8.00–12.00 Uhr

Frisuren 
und 

mehr

Birte Stanislawski
Dorfstraße 19
23972 Lübow

Meinen Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute fürs neue Jahr.

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr 
wünschen wir all unseren Gästen. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue, die Sie uns in diesem 
Jahr entgegenbrachten und werden Ihnen auch künftig 
ein zuverlässiger Partner beim Ausrichten Ihrer Feier sein.

Ihre Familie Weyrauch von der Gaststätte „Am Mühlengrund“
Karl-Marx-Straße 12, 23972 Dorf Mecklenburg, Telefon: 03841 796441

Kinder- und Jugendensemble
Dorf Mecklenburg

Astrid Neichel

Das Kinder- und Jugend-
ensemble Dorf Mecklenburg 

wünscht frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr.

SV Metelsdorf
Der SV Metelsdorf 98 e.V. be-

dankt sich bei 
allen Sponsoren, Mitgliedern 
und Bürgern der Gemeinde 
Metelsdorf für die gute Zu-
sammenarbeit. 
Wir wünschen allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2009.

Der Vorstand

Der Heimat- und Kul-
turverein Dorf Meck-
lenburg e.V. bedankt 
sich bei allen, die die 
tollen Veranstaltungen 
im Jahr 2008 organisiert, gestal-
tet und unterstützt haben, und 
wünscht ein friedliches Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches Jahr 2009.

Die „Vier“ vom Kreisagrarmuseum 
Dorf Mecklenburg danken auf die-
sem Wege allen Mitgliedern des 
Fördervereins, den „Schraubern“ 
der IG Oldtimer, den echt ehren-

amtlichen Aktiven, allen Sponsoren und Helfern, 
den für uns zuständigen Verwaltungsleuten, den 
Medienmachern sowie allen Museumsfreunden 
für die zurückliegende Unterstützung unserer 
Einrichtung im Sinne der Allgemeinheit.
Ein Dankeschön auch an alle Bürger, Unterneh-
men und Institutionen, die mit dazu beitrugen, 
dass sich die Sammlung des Kreisagrarmuseums 
für die späteren Generationen bedeutend er-
weiterte, an Vielfalt gewann und erhalten wird.
Wir wünschen einen friedvollen Start ins neue 
Jahr 2009, besonders Gesundheit und Verbun-
denheit auf allen Wegen.

Danke!

Der Verein Freunde der Kinder 
e.V. Bad Kleinen wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden und 
Mitstreitern ein 
schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Freie Wählergemeinschaft 
Dorf Mecklenburg

Die Freie Wäh-
lergemeinschaft 
Dorf Mecklen-
burg wünscht al-
len Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinde Dorf Meck-
lenburg besinnliche Feiertage im Kreise 
ihrer Lieben, viel Gesundheit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Vorstand

Das Team vom Tierheim
und alle Vierbeiner

wünschen ein frohes 
Fest und ein glückliches Jahr 2009.

Aufgepasst!
Für den Winterspaziergang mit unseren Tierheimhunden 
am Sonntag, dem 11. Januar 2009, brauchen wir noch 
Zweibeiner für das andere Ende der Leine. Wir treffen uns 
um 10.00 Uhr vor dem Tierheim und wandern Richtung 
Moidentin. Im Anschluss wärmen wir uns  bei einem hei-
ßen Tee oder Glühwein auf.

Kulturscheune

Frohe Weihnachten
Familie Stibbe
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Adventsfest in Bad Kleinen
Wenn am frühen Vormittag des 1. Advent auf 
dem Festplatz Bewegung herrscht, dann ist es so-
weit. Wie in jedem Jahr soll das Adventsfest star-
ten, vorbereitet durch den Heimat- und Kultur-
verein zusammen mit dem ALV, ein eingespiel-
tes Team. Wenn auch mancher Blick nach oben 
ging, um nach dem Wetter zu sehen, um 13.00 
Uhr begann das Fest.
Die Band „Bollecopter“ spielte mit ihrer Tech-
nik durchgängig Weihnachtsmusik. Bratwurst, 
Glühwein, Muzen, was wollte man mehr. Die 
Tombola war wie immer ein Magnet und in 
kurzer Zeit leer gelost. Um das Zelt des ALV, 
der Bastel- und Häkelgruppe, war eine ständige 
Traube von Kauflustigen. Auch die Chronik von 
Bad Kleinen wurde angeboten und rege gekauft. 
Weitere Stände mit Spielzeug, Gestecken, Holz-
arbeiten, Wurstangeboten durch die Firma Pan-
kow schlossen sich an. Alle Stände hatten sich im 
Halbkreis postiert. Es war ein richtiger kleiner 
Weihnachtsmarkt. Die in der Mitte des Festplat-
zes befindliche Pfütze wurde eingezäunt, Tannen 
und Märchenbilder daran befestigt, fertig war 
der Märchenwald. Das in der Pfütze auch noch 
3 Enten schwammen, nahm wohl kaum jemand 
wahr. Unmittelbar daneben befanden sich der 
Streichelzoo und das Kinderkarussell. Beides wa-
ren  für die Kinder besondere Erlebnisse, an de-
nen sie nicht vorbeikamen. Im Eingangsbereich 
der Grundschule war eine Bastelstraße aufge-
baut. Die alte Turnhalle war festlich geschmückt, 
dort fand das Märchenspiel statt. Der Zuspruch 
war außerordentlich, Erwachsene hatten Mühe, 
Platz zu finden. 
Wenn nun doch jemand fragen würde, was hat 
gefehlt an diesem schönen Fest? Spontan könnte 
man meinen, es gibt nichts auszusetzen. Und die 
Besucher? Sie kamen, anfangs zögerlich, dann 
in Scharen. Die Mühe der Organisatoren wurde 
belohnt. Als am Nachmittag Regen einsetzte, 

gingen nur wenige. Die meisten harrten aus, 
nicht nur am Glühweinstand, und die Kinder 
tobten weiter.
Das Adventsfest 2008 war eine rundum gelun-
gene Veranstaltung. Der Vorstand bedankt sich 

ganz herzlich bei allen Helfern, insbesondere 
dem ALV. Die Schülerin Diana Diederich half-
bei der Bastelstraße. Vielen Dank auch an Ulfert 
Scharre aus Hoppenrade, der die Tiere für das 
Streichelgehege  zur Verfügung stellte.
Der besondere Dank gilt den Sponsoren: 
Blumen Fromme, Inh. Frau Andersen, Kleiner 
Salon Ludwig, Getränkeland, Nicole’s Beauty 
Corner, Hansano, Wariner Pflanzenbau e.G., und 
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest sowie den Fa-
milien Stein, Hinze, Brinker, Riedel und Arndt.
Der Vorstand des Heimat- und Kulturverein 
wünscht allen Einwohnern unserer Gemeinde 
ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches und gesundes neues Jahr.

Der Vorstand des Heimat- und Kulturverein e. V. 
Bad Kleinen

Adventsmarkt in Hohen Viecheln.
Die in Kreisform aufgestellten Verkaufszelte mit 
tollen Sachen, in der Mitte die große Feuerschale 
und dazu das schon zur Tradition gewordene 
Weihnachtsmärchen,  gemütlich war es !!! 

Der vierte Adventsmarkt bescherte nicht nur uns 
Erwachsenen, sondern vor allem auch den Kin-
dern viel Freude und erlebnisreiche Stunden.

Denn wo fragt schon die Geiß  welche Beeren sie 
aus dem Wald holen soll und der Wolf, ob er alle 
Geißlein gefunden hat – und das Schönste – die 
Kinder antworteten mit voller Begeisterung.

Auch im Namen der Kirchgemeinde möchten 
wir dem Weihnachtsmann mit seinem Gefolge, 
dem Lübower Chor und  allen, die uns geholfen 
und mitgemacht haben danken. 

Besonders  meinen kleinen Mitgeißlein – Sina 
Malzahn, Lea Taube, Tabea Zielke, Nick und Vol-
ker Janzer und Phillip Assmann – es hat richtig  
Spaß gemacht mit Euch.  

Marlis Fromm,
Kultur- und Showverein  
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Elektro Möller GmbH
Bahnhofstraße 33 a
23972 Dorf Mecklenburg
 (0 38 41) 79 01 35
Fax (0 38 41) 7 95 83
☎

Elektro Heizung Sanitär
E-Mail: elt.moeller@t-online.de

REPARATURWERKSTATT · LIEFER- & ABHOLSERVICE · ERSATZTEILSERVICE

Kühlschrank, Herd,
Waschmaschine... defekt?

Wir helfen schnell in und um Wismar.

Unserer Kundschaft   
fr ohe Weihnachten 

und ein ges undes  neues  Jahr.

IT-Systemhaus

Am Wehberg 17 
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon:  03841 7941-0  
Telefax:  03841 79843
offi ce@sohnix.ag 
www.sohnix.ag

Inh. G. Edling – Fachkosmetikerin
23996 Bad Kleinen, Hauptstraße 44a

Tel.: 038423 54952

Urlaub 
vom 24.12.2008 bis 2.1.2009

Ich wünsche all meinen 
Kunden ein schönes 

Weihnachtsfest und ein 
gesundes Jahr 2009!

Mir geht’s gut!

Kosmetik Fußpflege&
rit’s Kosmetikstudio

23972 Dorf Mecklenburg · Karl-Marx-Straße 14 · Tel.: 03841 790088 · Fax: 792411

WOHNUNGSGESELLSCHAFT

Dorf Mecklenburg mbH

Ihr kompetenter 
Partner bei 
Vermietungen und 
Wohnungsverwaltung

Allen Mietern und 

Geschäftspartnern 

frohe Weihnachten 

und ein gesundes Jahr 

2009
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 790363

RuNa
Schul- und Bürobedarf

Meinen Kunden Meinen Kunden 
frohe Weihnachten frohe Weihnachten 

und ein und ein 
gesundes neues Jahr.

Med. Fußpflege & Wellness
(Kosmetik, Massagen, Nails)

Ich wünsche meinen Kunden 
ein besinnliches  Weihnachtsfest und 

alles Gute für das neue Jahr.

Rona Feutlinske
Zum Sportplatz 3 · 23972 Lübow

Tel. 03841 304854
(auch Hausbesuche möglich)

Frisörsalon 

23972 Groß Stieten · Ringstraße 2a
Tel.: 03841 796861

Öffnungszeiten:
 Montag – Freitag 8.30 – 17.30 Uhr
 Samstag 8.30 – 12.00 Uhr

Ich wünsche meiner 
Kundschaft frohe 

Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr.

H   f und Kunstschmiede
mit Bauschlosserei

 E. J. Hundt 

An der Wirtschaftsstraße 20
23972 Groß Stieten
Telefon 03841 790474
Fax 03841 791135

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 
wünscht die Firma

Heizung-Lüftung-Sanitär-Solar
Schweriner Straße 11

23966 Steffin
Tel.: 03841 790488

Notdienst: 03841 7969909
www.albrecht-haustechnik.de

Wir wünschen all’ unseren Kunden, Partnern und Freunden 
eine frohe, gemütliche und natürlich eine warme 

Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch in neue Jahr !

Annoncen

Birgit Schufft
Dorf Mecklenburg · Am Wehberg 11B

Tel.: 03841 796378 · Fax: 334696

FROHE WEIHNACHTEN 
und alles Gute im neuen Jahr.

Einrichten von Telefon- und 
Internetanschlüssen, Computerservice und 

Reparatur
Ostseepost · Schuhreparatur

OZ-Anzeigenannahme
Geschenke und Modeschmuck

Bestellung Weltbildkatalog, 
Neckermann, Quelle und Bader

Bestell-Shop
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Waldstraße 56 • 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 55577  •  Mobil: 0174 9162588

Praxis für Physiotherapie 
Stefan Taube • Therapie & Training

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen die

Ein Weihnachten wie ’s früher war
und ein gesundes neues Jahr –
beim hellen Schein der Kerzen,
Glück und Freude in den Herzen –

wünscht Ihnen
Ihr Pfl egeteam der 

Diakonie-Station Bobitz

Diakonie

WIR SIND FÜR SIE DA! 

Sozialstation Bobitz 
Dambecker Straße 12a 
Telefon 038424 20296

Gärtnerei Möller
Inh. Petra Storm
Bahnhofstraße 33a

23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 795949

Ich wünsche 

all meinen Kunden 

frohe Weihnachten

und ein gesundes 

neues Jahr.

Zum 31. Dezember 2008 schließe ich meinen Blumenladen. 
Gleichzeitig möchte ich mich bei meinen Kunden für ihre 
jahrelange Treue bedanken.                            Ihre Petra Storm

Heiligabend und Silvester geschlossen

Ich wünsche meinen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 

und einen glücklichen Start 
in das neue Jahr.

Friseursalon
Inh. Wenke Oldenburg

Bahnhofstraße 35
23972 Dorf Mecklenburg

Tel.: 03841 795959

Friseur-Oase
Karola Hoffseß
Am Wehberg 11b
23972 Dorf Mecklenburg

792079☎

Unseren Kunden ein Dankeschön ver-

bunden mit den besten Wünschen zum 

Weihnachtsfest und für das neue Jahr.

Regina Schmidt

Ich habe Augen, um die anderen zu entdecken,
Ohren, um sie zu hören, Füße, um zu ihnen zu gehen, 
Hände, um sie ihnen hinzuhalten
und ein Herz, um sie zu lieben.
Allen Freunden, Patienten, deren 
Angehörigen, Ärzten und Angestellten 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alle guten Wünsche zum neuen Jahr.

Private Häusliche 
Kranken-, Alten- und 
Urlaubspfl ege

Dorfstraße 18, 23966 Groß Krankow
Büro: Dorfstraße 2
23996 Lutterstorf (Mo.–Fr. 9.00–14.00 Uhr)
Tel.: 038424 22544, Fax: 038424 22962
Handy: 0177 7075860

S
Arbeiter-Samariter-Bund

In diesem Sinne ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Liebe im neuen Jahr 
wünschen wir unseren Patienten, Ärzten, 
Senioren und den Angehörigen.

– Sozialstation
 Bad Kleinen

Tel.: 03 84 23 50244
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 9, 23996 Bad Kleinen

„Eine Umarmung ist ein ideales 
Geschenk – die Größe passt allen, 
und niemand hat etwas dagegen, 

wenn man sie weitergibt.“

Wir wünschen allen Kunden und  Geschäftspartnern ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

An der Wirtschaftsstraße 25 • 23972 Groß Stieten · Tel.: 03841 790451
Fax: 03841 7904-53 • www.meifort.de · info@meifort.de

IN GROSS STIETEN

Landmaschinen
Gartentechnik

Ersatzteile • Service • Werkstatt

Annoncen

All unseren Kunden wünschen wir 
ein schönes Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr 2009
Ihre VICTORIA Agenturen

 Norman  und Ramona
 Schröder  Zirr

VICTORIA
Ein Unternehmen der 
ERGO Versicherungsgruppe

Versicherungen
D.A.S.-Rechtsschutz
Bausparen
Kapitalanlagen

Am Wehberg 11 c, 23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 790012, Fax: 793308
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Mein Schülerpraktikum bei Airbus in Hamburg
Informativs

In der Zeit vom 13.10. bis zum 24.10.2008 war 
für die Klassen 9 und 10 der Regionalen Schule 
mit Grundschule Bad Kleinen Praktikumszeit. 
Die Bereitschaftserklärungen, die in den Betrie-
ben auszufüllen waren, bekamen wir schon vor 
den letzten Sommerferien. Unsere Aufgabe be-
stand nun darin, einen Betrieb zu finden. Ziel 
des Praktikums sollte und soll es ja sein, in den 
Wunschberuf hineinzuschnuppern und sich eine 
gute Ausgangsbasis für die Bewerbung zu schaf-
fen.
Mich hat es nach Finkenwerder gezogen, wo ich 
bei Airbus Hamburg zwei sehr interessante Wo-
chen absolviert habe.
In Hamburg befindet sich nicht nur der Sitz 
der Geschäftsführung der Airbus Deutschland 
GmbH. Mehr als 11.000 Beschäftigte haben hier 
Arbeit gefunden, womit Hamburg nicht nur der 
größte Airbus-Standort in Deutschland ist, son-
dern neben Toulouse und Seattle auch zu den 
drei führenden Luftfahrtstandorten der Welt ge-
hört. Neben der Endmontage der Kurz- und Mit-
telstreckenflugzeuge A318, A319 und A321, fin-
det auf dem riesigen Gelände auch die Rumpf-
montage des großen A380 statt. Dieser kommt 
später als „fertiges“ Flugzeug wieder nach Ham-
burg zurück, damit hier die Kabinen ausgestattet 
werden können. 
Mein Arbeitsplatz war in der Praktikumsver-
waltung. Bei Airbus machen nämlich nicht nur 
Schüler, sondern auch Azubis und Studenten 
Praktikum. Meine Aufgaben dort waren unter 

nach Hamburg. Dort angekommen, hatte er 
erst einmal ein Gespräch mit der Leiterin der 
Praktikantenbetreuung Frau Pracht. Sie erzählte 
ihm einiges über Ausbildungsplätze und Ausbil-
dungsrichtungen und brachte ihn dann in mei-
nen Fachbereich. Dort habe ich Herrn Böhnke 
meinen Kolleginnen vorgestellt und mit ihm 
eine kleine Werksführung gemacht, wobei wir 
uns einzelne Fertigungshallen und die große 
Kantine ansahen.
Und dann kam das Highlight. Mein Vater Enrico 
Nehls, der bei Airbus arbeitet, hatte exklusiv für 
uns eine Führung durch eine A380-Halle orga-
nisiert, die er selbst durchführte. So konnten wir 
uns einen Überblick darüber verschaffen, wie 
riesig dieses Flugzeug doch ist und wie die ein-
zelnen Segmente gefertigt werden. 
Rückblickend kann ich sagen, dass mir das Prak-
tikum sehr gut gefallen hat. Meine Betreuer ha-
ben mich sehr gut behandelt, ich konnte bei Un-
klarheiten stets Fragen stellen und sie waren sehr 
zufrieden mit mir. Außerdem hat dieses Prakti-
kum meinen Berufswunsch sehr gestärkt. 
Ein Nachteil war natürlich die Fahrerei, aber 
es fahren ja so viele Menschen zur Arbeit nach 
Hamburg. Und mein Vater fährt diese Strecke 
auch schon seit fast 3 Jahren täglich. 

Ich hoffe, dass, auch aufgrund meines guten 
Zeugnisses, die Airbus GmbH mir als Lehrling 
eine Chance gibt.

Kevin Nehls   

anderem das Erstellen von Praktikumszeugnis-
sen, Briefumschläge beschriften und versenden 
und das Entwickeln einer Praktikantenübersicht. 
Am 15.10.2008 gab es für uns Praktikanten eine 
Werksführung. 
Am 23.10.2008 war dann ein sogenannter 
„Lehrerbesuchstag“. Mein AWT-Lehrer, Herr 
Böhnke, ließ sich das nicht entgehen und kam 

Auf gute Zusammenarbeit!

Begabte Mathematiker der 3. und 4. Klassen aus 
den Grundschulen Bobitz, Dorf Mecklenburg 
und Lübow erlebten am 12.11.2008 einen schu-
lischen Höhepunkt. Die Lehrerinnen der Grund-
schule Bobitz luden die entsprechenden Schü-

ler zur 2. Stufe (Regionalrunde) der 48. Mathe-
matikolympiade ein. An dieser Runde durften 
die Kinder teilnehmen, welche in der 1. Runde 
der Schulstufe die besten Punktzahlen erreicht 
hatten. Da die Grundschule Dorf Mecklenburg 

zweizügig ist, durften sie 13 Teilnehmer schicken. 
Von den Grundschulen Bobitz und Lübow tra-
ten je 6 Schüler an. Die Aufgaben für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern wurden vom Aufga-
benausschuss der Mathematik-Olympiaden e.V. 
erstellt und hatten es „echt“ in sich. Eifrig sah 
man 25 Kinderköpfe über die kniffligen Rätsel 
gebeugt. Da glühte so manches Ohr und man-
ches Fragezeichen blitzte im Auge. 

Nach 90 Minuten war es dann geschafft. Mit ban-
gem oder auch mit zufriedenem Blick wurden 
die Arbeiten bei der verantwortlichen Mathema-
tiklehrerin Frau Braatz, die auch die Aufgaben zu 
bewerten hatte, abgegeben.

Und das sind die Ergebnisse:

Klasse 4: 
1. Platz  Michel Klapps 
Grundschule Dorf Mecklenburg                                                                         
2. Platz  Sarah Bönig  
Grundschule Bobitz   
3. Platz  Alicia Bombowsky 
Grundschule Dorf Mecklenburg

Klasse 3: 
1. Platz  Philipp Ruß  
Grundschule Dorf Mecklenburg  
2. Platz  Klarissa Eggert 
Grundschule Dorf Mecklenburg                    
3. Platz  Ludwig Krauß  
Grundschule Bobitz
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Sportverein SG Ventschow e.V. feierte gemeinsam  
Nach längerer Zeit feierten die Ventschower 
Sportler gemeinsam  ein Weihnachtsfest. Chef-
organisatorin Katja Westphal und Bürgermeister  
Manfred Linke begrüßten die zahlreich gelade-
nen Gäste und wünschten ihnen einen gemüt-
lichen Nachmittag. Ein Kuchenbasar, gespendet 
von den  Ventschower Sportanhängern, wurde 
auf Einladung von Katja Westphal  gestürmt. 
Dann trat die neu gegründete Abteilung „Selbst-
verteidigung“ mit einem lehrreichen Programm 
auf. Anschließend zeigte die Tanzgruppe von 
Katja Westphal ihr Können. Viel Beifall gab es 
für alle  Sportvorführungen an diesem Nach-
mittag. „Es liegt schon eine Weile her,  dass der 
Sportverein aus Ventschow eine Weihnachtsfeier 
in dieser Form  durchführte. Leider ist diese gute 
Tradition eingeschlafen, deshalb haben wir sie  
wieder ins Leben gerufen. In den letzten Jahren  
haben wir nur mit den Eltern und dessen Kin-
dern der Tanzgruppe gefeiert.  Heute feiern wir 
wieder alle zusammen und lassen diesen Tag 
mit einem  Tanzabend ausklingen“, konnte man 
von der Trainerin der Tanzgruppe Katja  West-
phal erfahren. Die Ventschower bewiesen, dass 
man solch ein Fest  ohne große finanzielle Mit-
tel durchaus durchführen kann. „Das Fest  finan-
ziert sich selbst, wir brauchten nicht auf Sponso-
ren  zurückzugreifen“, so Katja Westphal. Auch 
von Bürgermeister Manfred Linke  gab es nur 
lobende Worte. Die Aktivitäten für dieses Fest 

kamen von den über 100 Mitgliedern der SG 
Ventschow. „Lobenswert ist die  Organisations-
arbeit von Katja Westphal und Ronald Jansen. 
Bei ihnen lag der Hauptanteil der Arbeit. Aber 
auch die Übungsleiter trugen zum Gelingen 
dieses Festes mit bei“, so Bürgermeister Linke. 
Zwei Sportabteilungen wurden in letzter Zeit 
neu gegründet. Dies sind die Abteilung der 
Selbstverteidigung und die Reitsportabteilung, 
die ganz neue Möglichkeiten den Jugendlichen, 
nicht nur aus Ventschow, zum Sporttreiben
bieten.  

W. Schrein  

Vorweihnachtliches in 
der 3a

Schule mal anders – organisiert von der Eltern-
vertretung der Klasse – erlebten die Grundschü-
ler der Klasse 3a der Grundschule Bad Kleinen 
am 05.12.2008 in der Arche. Weihnachtlich ein-
gestimmt wurden alle durch kleine Künstler, 
die auf Geige und Akkordeon zeigten, was sie 
können. Die 21 Kinder der Klasse lauschten der 
Musik genau so gespannt wie der Mitmachge-
schichte des Sternenputzers, die mit einem fei-
erlichen Kreis aus Kindern mit Kerzen endete. 
Nach einem kräftigen Frühstück wurden aufge-
regt kleine Geschenke ausgepackt, die der Weih-
nachtsmann überbringen ließ. 
Singende Kinder bastelten dann Engel, Laternen, 
Wichtel und Schneemänner. Leider war dieses 
tolle Projekt viel zu früh zu Ende! 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an 
Frau Kayatz von der Kirchgemeinde Hohen 
Viecheln und an die Schulleiterin Frau Böhnke 
für die tatkräftige Unterstützung. 

Die Schüler der Klasse 3a

Unsere Reise in die Steinzeit
Wir, die vierten Klassen der Grundschule Dorf 
Mecklenburg, fuhren in einem warmen Reise-
bus 5000 Jahre zurück in das Steinzeitdorf nach
Kussow. Als Erstes haben wir den Film „Peter 
Lustig in der Steinzeit“ gesehen. 
Nach dem Film haben wir getöpfert und ge-
webt. Als wir alle fertig waren, machten wir einen 
Rundgang durch das Steinzeitdorf mit Führung. 
Der Rundgang war sehr interessant. Der Mann, 

der uns führte, ging mit uns zu Schafen, die wir 
mit trockenem Brot füttern durften. Später ha-
ben wir noch eine Bratwurst über einem Lager-
feuer selbst gegrillt, die natürlich besonders gut 
schmeckte. Wer fertig war, konnte noch Bogen-
schießen. 
Danach gingen wir langsam zum Bus zurück. 
Schade, dass wir wieder los mussten.

Nina Schiemann

Informatives

Die Tanzgruppe erhielt viel Beifall für ihren Auftritt   

Vorführung der Kampfsportgruppe unter der 
Leitung von Maik Tascarek.
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Berufsberatung jetzt auch an unserer Schule

Jahresabschluss bei der Jugendfeuerwehr 
Lübow
Das Jahr 2008 ist fast vorbei und wie auch schon 
in den vergangenen Jahren, wollten wir es mit 
unseren jungen Kameraden in gemeinschaftli-
cher Runde ausklingen lassen. Auf Wunsch der 
Jugendlichen verschlug es uns, wie auch im Jahr 
zuvor am Freitag, dem 21. November, in das Frei-
zeitschwimmbad „Wonnemar“ nach Wismar.  
Dort verbrachten wir einen schönen Nachmit-
tag zwischen Wasserrutschen und Sprudelbä-
dern. Nach einem mehrstündigen Aufenthalt war 
ein Großteil so erschöpft und hungrig, dass wir 
uns in einem bekannten Fast-Food-Restaurant 
der Hansestadt stärken mussten, bevor es dann 
nach Hause ging. Hinter uns liegt ein Jahr mit 
vielen schönen Ausbildungen, Veranstaltungen 
und aufregenden Wettkämpfen. Nicht zuletzt 
der „Berufsfeuerwehrtag“ eine Woche zuvor ver-
langte zum Jahresende noch mal alles von den 
Kameraden im Rahmen der feuerwehrtechni-
schen Ausbildung ab.
Dies soll uns Ansporn und Motivation sein, das 
Jahr 2009 für unsere Jugendlichen ebenso ereig-
nisreich und aufregend zu gestalten wie das ver-
gangene. Kinder und Jugendliche der Gemeinde 
Lübow sind auch im Jahr 2009 herzlichst einge-
laden bei einer unserer Ausbildungen vorbeizu-
schauen und sich vielleicht von der Tätigkeit in 
der Jugendfeuerwehr begeistern zulassen. Vorab 
gibt es auch die Möglichkeit, sich im Internet 
unter www.ffw-luebow.de etwas über die Ar-

beit und  die durchgeführten Veranstaltungen 
zu informieren.  
An dieser Stelle möchte ich mich auch nochmals 
für die Unterstützung aller Beteiligten bedan-
ken, die es  möglich machen, dass die Arbeit in 
diesem Rahmen in der Jugendfeuerwehr durch-

geführt werden kann. Gleichzeitig wünsche ich 
unseren jungen Kameraden viel Erfolg auf ihren 
weiteren Wegen und hoffe, dass sie noch lange 
Freude an der Tätigkeit in der Freiwilligen Feu-
erwehr haben.

LM Stefan Krohn, Gemeindejugendwart

Für die 10. Klasse unserer Schule stand der AWT-
Unterricht am 5. Dezember 2008 ganz im Zei-
chen der Berufsorientierung. Zu Gast war ein-
mal mehr Herr Boldt, der für unsere Schule zu-
ständige Berufsberater der Agentur für Arbeit. 
Gleich zu Beginn wies er darauf hin, dass es für 
Schüler der Abgangsklassen höchste Zeit ist, in 
die Bewerbungsphase einzutreten. Auch hier gilt, 
so sagte er, die Devise von der „Bestrafung“ für 
den, der zu spät kommt.
Eigentlicher Grund der Einladung des Berufs-
beraters war aber das neue System zum „virtu-
ellen Arbeitsmarkt“, das er uns vorstellte. Dank 
UMTS ist er dabei nicht mehr an seinen Arbeits-
platz gebunden und kann auf alle notwendigen 

Daten zurückgreifen, die ihm sonst nur im BIZ 
in Schwerin  und in seinem Büro in Wismar zur 
Verfügung standen.
Diese Technik macht es auch möglich, dass Herr 
Boldt die Berufsberatung vor Ort, also an der 
Schule, durchführen kann. Für unsere Schüler 
ist das weniger umständlich und niemand fehlt 
mehr einen ganzen Vormittag, weil er ein Bera-
tungsgespräch in Wismar hat.
Die Gelegenheit nutzend haben wir auch gleich 
einen Termin für die Klassen 9 und 10 verein-
bart. Für den 16. Januar 2009 können Schülerin-
nen und Schüler die das wünschen einen Termin 
vereinbaren und werden dann jeweils für 30 Mi-
nuten zur Berufsberatung gehen. Das geschieht 

während der Unterrichtszeit, in unserer Schule 
und in Abstimmung mit den Fachlehrern, sodass 
möglichst kein Schüler eine Kurz- oder Klas-
senarbeit versäumt. Sollte sich dieses Vorgehen 
bewähren, wird es weitere Termine geben. Und 
auch wenn es wie Zukunftsmusik klingt: die 
Fahrt zur Berufsberatung nach Wismar könnte 
vielleicht bald überflüssig sein.
Anfang Januar wird Herr Boldt im Rahmen des 
AWT-Unterrichts auch zu den neunten Klassen 
Kontakt aufnehmen, um die individuellen Run-
den am 16. Januar 2009 vorzubereiten. Die Ter-
minvergabe für diesen Tag erfolgt durch mich. 
Herr Boldt bekommt dann „nur“ eine entspre-
chende Teilnehmerliste gefaxt. Uwe Böhnke

Informatives

Kinderfreizeiten in der 
Heimvolkshochschule Vogelsang

Wir sagen „Danke!“
Danke sagen die Kinder und Jugendlichen 
vom Jugendklub Dorf Mecklenburg der 
Elektrofirma Möller GmbH Dorf Mecklen-
burg für die großzügige Sachspende – einen 
neuen Kühlschrank für unsere Klubküche, 
damit auch weiterhin beim Kochen und 
Backen alles rund läuft.

Im Namen aller Jugendklubbesucher:
 

Romy Timm, Nathalie Wilken

Im Jagdschloss Vogelsang, zwischen Neubukow 
und Wismar gelegen, treffen sich Kinder im Alter 
von acht bis zwölf Jahren, um interessante Win-
terferien zu verleben. 

Sie schlafen in Mehrbettzimmern und werden 
durch die hauseigene Küche in Vollverpflegung 
versorgt. In der Jugendarbeit erfahrene Mitar-
beiter begleiten die Kinder durch die Zeit vom 

09.02.2009 bis 13.02.2009. Folgende Aktivitäten 
sind geplant: Reiten und Pferdepflege, Wande-
rungen, kreatives Basteln, Kegeln, Disco, ver-
schiedene Wettbewerbe u. v. m.
Das Gebäude liegt idyllisch in einem Park. Das 
Haus kann auch für Projekttage, Familienferien, 
Klassenfahrten und Seminare genutzt werden.
Anmeldungen unter 038426 20350 oder HVHS-
Vogelsang-eV@t-online.de.
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Hohen Viechler Angelverein – ein Rückblick auf das 
Jahr 2008 
Das Jahr begann mit einem traurigen Ereignis 
für unseren Verein. Im Januar verstarb unser 
überaus aktiver Sportfreund Heinrich Boden-
haupt. Er war Vorstandsmitglied, organisierte die 
Arbeitseinsätze und hielt mit viel Elan die Skat-
freunde unter den Anglern zusammen. Die Skat-
abende (in der Zeit von Oktober bis April) sind 
eine sinnvolle Ergänzung zum aktiven Angel-
sport in den Wintermonaten. Sieger der Saison 
2007/2008 wurde Sportfreund Dieter Ahrens. Im 
März wurde in Bad Kleinen gekegelt. Dabei ging 
es um den Spaß an der Sache. Es wurde trotzdem 
verbissen um den 1. Platz gekämpft, aber auch 
nicht minder gegen das Tragen der Pudelmütze 
(Pudelkönig).
Am 20. April beim Arbeitseinsatz des Vereins (22 
Teilnehmer) wurden werterhaltende Maßnah-
men am Vereinseigentum (Farbgebung Tische 
und Bänke in der Schutzhütte) durchgeführt.
Das Frühjahrsspinnangeln mit 24 Beteiligten sah 
als Sieger Jazek Fludra mit 3100 g.
Beim Anangeln (Friedfisch) waren 30 Sport-
freunde (Erwachsene und Kinder) in den Boo-
ten. Bei kaltem Nordost-Wind und Sonnen-
schein belegte Werner Dummer den 1. Platz mit 
2800 g. Bei den Kindern wurde Chris Schmidt 
als Sieger geehrt. 
Ab 19.00 Uhr gab es im Seglerheim ein kleines 
Frühlingsfest, dazu Räucherfisch und Fleisch 
vom Grill.
Am 7. Juni waren die Vereine des Dorfes ange-
sprochen, einen Arbeitseinsatz auf der Fried-
hofsanlage durchzuführen. Schwerpunkte He-
ckenschnitt, Erneuerung und Erweiterung der 
Wasserentnahme. Es kamen 15 Personen, davon 
9 Angler. Unter fachkundiger Leitung eines An-
gelsportfreundes wurde die alte Wasserentnahme 
erneuert und eine zweite Zapfstelle eingerichtet. 
Eine kräftige Erbsensuppe mit Bockwurst wurde 
als Dankeschön gereicht.
Der Höhepunkt des sportlichen Angelns unse-
res Vereines war, wie in jedem Jahr, das Königs-
angeln am 5. Juli auf dem Schweriner See. Bei 
bestem Wetter (Sonne + 25°C) wurde von 6.00 
bis 10.00 Uhr mit zwei Friedfischangeln geangelt. 
Es beteiligten sich 37 Sportfreunde. Angelkönig 
2008 mit 3.200 g Fisch wurde zum vierten Mal 
unser Sportfreund Peter Lude. Den Pokal für den 
größten Fisch konnte er ebenfalls in Empfang 
nehmen. Herzlichen Glückwunsch! 

Von den teilnehmenden Kindern wurde Nick 
Janzer mit 800 g Angelkönig. Damit hatte er 
mehr als manch ein Erwachsener. Auch ihm 
herzlichen Glückwunsch.
Am Abend wurde der Anglerball mit einem Ex-
tratanz des Anglerkönigs im Gemeindehaus er-
öffnet. Bei guter Beteiligung und bester Stim-
mung wurde bis weit in die Nacht gefeiert.
Die 830-Jahr-Feier vom 18. bis 20. Juli sah wie-
derum viele Angler unter den Aktiven. Fred En-
gelmann mit Traktor und Anhänger hatte einige 
Sportfreunde auf dem Wagen, unter ihnen den 
diesjährigen Angelkönig. Unsere Räuchermeis-
ter Werner Dummer und Dietmar Preuß gaben 
am Kirchenzelt ihr Bestes, sodass die Rauchwurst 
reißenden Absatz fand. Ein Bootskorso der Ang-
ler mit ihren Motorbooten war am Nachmit-
tag eine willkommene Abwechslung auf dem 
Schweriner See.
Das Familienangeln am 2. August konnte wieder 
bei gutem Wetter starten und so fuhren viele An-
gelfreunde mit ihren Familien auf den See. Den 
1. Platz bei den Frauen erreichte Rosina Dunski, 
bei den Männern Hans Dunski. Sie fingen beide 
insgesamt 47 Fische mit einem Gesamtgewicht 

von 4.650 g. Ab 16.00 Uhr wurde dann bei Kaffee 
und Kuchen „theoretisch“ weiter geangelt.
Zum Abangeln (Friedfisch) am 7. September 
trafen sich 23 Sportfreunde. Den 1. Platz belegte 
Roland Schnell mit 4.250 g. Bei den Kindern war 
es Nick Janzer mit 800 g. Den größten Fisch fing 
Sportfreund Heinrich Klatt.
Die diesjährige Busfahrt am 13. September 
führte uns zu dem neu eröffneten Ozeaneum 
in Stralsund. Die weiteren Stationen waren eine 
Fahrt über die neue Rügenbrücke, der Besuch 
des Bernsteinmuseums in Ribnitz-Damgarten 
und „Karl’s Erlebnishof“ in Rövershagen zur 
Kaffeetafel.
Die Anglerskatfreunde trafen sich am 20. Septem-
ber am Forellenteich in Lehmhusen bei Mühlen 
Eichsen. Am Vormittag angelten 12 Skatbrüder 
und fingen 13 Forellen, diese wurden am frühen 
Abend frisch geräuchert und warm verzehrt. Wer 
keinen Fisch mochte, bekam Grillware.
Zur letzten Angelveranstaltung am 12. Okto-
ber 2008, das Herbstspinnangeln, trafen sich 23 
Sportfreunde. Sebastian Klatt fing als einziger 
Sportfreund einen Hecht (2.300 g) und wurde 
damit Sieger. Er bekam ebenfalls den Wander-
pokal für den größten Fisch.
Das Kegeln am 15. November 2008 entschieden 
Kerstin Schimske bei den Frauen und Volker 
Schimske bei den Männern für sich. 
Auf der Mitgliederversammlung am 7. Dezem-
ber 2008 wurde Rechenschaft über die vergan-
gene Arbeit abgelegt sowie eine neue Vereinsfüh-
rung gewählt. Der Vorsitzende für die nächsten 
drei Jahre ist der „alte“ Sportfreund Knüttel.
Die Weihnachtsfeier am 13. Dezember mit Jah-
resrückblick in Form von Lichtbildern war die 
vorletzte Veranstaltung des Jahres, nur die Skat-
brüder haben noch den Silvesterskat (Karpfen-
skat) zu überstehen.
Nur durch die aktive Mitarbeit vieler Sport-
freunde ist so ein reges Vereinsleben zu gestal-
ten, daher sollte auf diesem Wege allen fleißigen 
Mitgliedern ein herzliches Dankeschön gesagt 
werden.

Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Fa-
milien zum Weihnachtsfest Gesundheit und 
viele Geschenke sowie einen guten Rutsch in 
das Jahr 2009.

Hans Dunski

Angelkönige 2008 Peter Lude (li.) und Nick Janzer (re.)

Arzt rettet Boxturnier in Bad Kleinen
Zum Jahresausklang war von der Boxabteilung 
des SV Bad Kleinen ein Boxturnier mit anderen 
Boxvereinen aus ganz Mecklenburg-Vorpom-
mern und Schleswig-Holstein unter dem Motto 
„Sport statt Gewalt“ in der neuen Bad Kleiner 
Sporthalle geplant und langfristig vorbereitet. 
Leider blieben viele Vereine, obwohl sie zuge-
sagt haben, dieser Veranstaltung am 15. Novem-
ber 2008 fern. Auch der zugesicherte und für ein 
Turnier unbedingt notwendige Arzt erschien 
nicht. Auf der Suche nach einem Ersatz zeigten 
viele Ärzte aus der Region kein Interesse bzw. 
keine Bereitschaft. Erst der gerade aus seinem 
Urlaub zurückgekommene und auf dem Weg 

zur Geburtstagsfeier seiner Tochter befindliche 
Dipl.-Med. Axel Bremer aus Bobitz zeigte sofort 
Verständnis und rettete das Turnier für die er-
schienenden Boxer bzw. Mannschaften, die be-
stellten Ringrichter und vor allem für die Zu-
schauer und Gäste.
Das Turnier konnte so zwar mit einer Stunde 
Verspätung, dafür aber mit einigen sehr guten 
Kämpfen durchgeführt werden. Auch die Eröff-
nung und die Pausengestaltung durch die Line-
Dance-Gruppe der Schule Bad Kleinen sowie 
eine gute Versorgung mit Essen und Trinken 
über den gesamten Zeitraum sorgten für einen 
doch noch gelungenen Nachmittag.

In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns noch ein-
mal recht herzlich bei allen freiwilligen Helfern 
sowie unseren Sponsoren bedanken. Allein un-
sere ehrenamtliche Tätigkeit und unser Enga-
gement reichen nicht aus, um unsere Kinder 
und Jugendlichen sportlich auf das Leben vor-
zubereiten.
Wir, alle Boxerinnen und Boxer der Boxabtei-
lung des SV Bad Kleinen, wünschen ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Leitung und Trainer der Boxabteilung des 
SV Bad Kleinen Ingolf Blümle und Peter Fastnacht
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Tischtennis 

MSV Dorf Mecklenburg I : 
Lok Wismar  II 7 : 10

Die Mecklenburger wussten, dass es gegen den 
Tabellenersten der 1. Stadtklasse schwer werden 
würde und viel Kampfgeist erforderlich war. Der 
Start war gut, da T. Bremer/A. Soost ihr Doppel 
gewannen und 1:0 in Führung gingen. Die Gäste 
glichen jedoch zum 1:1 aus, da A. Mergenthal/
V. Petersen ihr Doppel verloren. Danach schlug 
A. Mergenthal die Nr. 1 der Gäste glatt mit 3:0 
und  brachte den MSV mit 2:1 in Führung. Da-
nach konnte sich keine der Mannschaften ent-
scheidend absetzen. Beim Spielstand von 6:6 
verloren A. Soost und F. Köhler jeweils denk-
bar knapp mit 2:3, sodass Lok zur 8:6-Führung 
kam. 
T. Bremer brachte den MSV zwar noch auf 
7:8 heran, aber die außer Form spielenden 
A. Soost und F. Köhler verloren ihre letzten 
Einzel und Lok Wismar siegte am Ende ver-
dient mit 10:7.

Blau-Weiß Grevesmühlen II :  
MSV Dorf Mecklenburg I 5 : 10

Mit dem Auswärtsspiel gegen den Tabellenzwei-
ten der 1. Stadtklasse erwartete den MSV eine 
schwierige Auswärtsbegegnung. Der MSV er-
wischte jedoch einen guten Start und ging durch 
Siege von T. Bremer/A. Soost und A. Mergent-
hal/Johannes Holz in den beiden Doppeln 2:0 
in Führung. Anschließend gewannen T. Bremer 
und A. Soost zur überraschenden 4:0 Führung 
für den MSV. Blau-Weiß verkürzte zwar auf 2:4, 
aber A. Soost und A. Mergenthal stellten den Ab-
stand wieder her. Als der MSV danach mit 7:2 in 
Führung ging, war er klar auf der Siegerstraße. 
Beinahe wäre es dem MSV-Neuling Johannes 
Holz gelungen, den Siegpunkt zu erkämpfen, je-
doch scheiterte er knapp mit 2:3, sodass es dem 
besten Spieler dieser Begegnung, Tobias Bremer, 
vorbehalten blieb, den Sieg sicherzustellen. Die-
ser Sieg war das Ergebnis einer starken mann-
schaftlichen Geschlossenheit und einer deutli-
chen Formverbesserung von Axel Soost.

MSV Dorf Mecklenburg I : 
TSG Wismar II 7 : 10

    
Gegen die im Mittelfeld platzierte TSG hatte sich 
der MSV einen Sieg vorgenommen. Der Start 
war auch optimal, da beide Doppel durch T. Bre-
mer/A. Soost und J. Holz/A. Mergenthal gewon-
nen wurden. Die TSG hielt jedoch dagegen und 
kam zum 2:2 Ausgleich. 
T. Bremer brachte den MSV noch einmal mit 3:2 
in Führung. Danach zog TSG nach Niederlagen 
von A. Mergenthal, J. Holz und F. Köhler jedoch 
mit 6:3 in Führung. T. Bremer und A. Mergent-
hal konnten zwar den MSV noch einmal auf 6:7 
heranbringen, aber die 7:10 Niederlage war nicht 
zu verhindern.

Als Fazit muss festgestellt werden, dass die Mann-
schaft ohne A. Soost große Schwierigkeiten hat, 
die Klasse zu halten, da die jüngeren Spieler wie 
Johannes Holz und Florian Köhler noch nicht 
in der Lage sind, die entscheidenden Punkte zu 
erreichen.

Klaus Pohland

Sport

3. Hasseröder Cup am 27. Dezember 2008 in der 
Mehrzweckhalle Dorf Mecklenburg

Bereits einen Tag nach Weihnachten findet auch 
in diesem Jahr wieder der „Hasseröder Cup“ mit 
Fußballmannschaften aus unserer Region statt.
Am 27. Dezember ab 18.00 Uhr heißt es dann 
zum 3. Mal: „Der Weihnachtsspeck muss weg“
Mit diesem Fußballturnier wurde in Dorf Meck-
lenburg ein Kräftemessen auch für „die Reservis-
ten“, die 2. Mannschaften, geschaffen.
So wurde mit der Hasseröder Brauerei ein ver-
lässlicher Partner gefunden, der dem Turnier 
nicht nur den Namen gibt, sondern auch mit 
brauereitypischen Pokalen Sieger und Platzierte 
ehrt.
Das Besondere dieses Turniers ist, dass der Fuß-
ballnachwuchs mit einem Spiel in der Pause 
zeigt, was „die Kleinen“ bereits gelernt haben 
und dies voller Stolz zeigen wollen. Als Beloh-
nung winken „nachweihnachtliche Geschenke“ 
als besondere Überraschung. Sponsoren zeigen 

auch in der Mehrzweckhalle „Ein Herz für Kin-
der“, sodass dem Jugendwart des Mecklenburger 
SV eine Spende zur Förderung der Nachwuchs-
arbeit überreicht werden kann.
Ab 17.30 Uhr stimmt das Blasorchester Dorf 
Mecklenburg auf den Fußballabend ein und wird 
den Einmarsch der teilnehmenden Mannschaf-
ten zünftig begleiten.

Folgende Mannschaften nehmen Teil:

Dargetzower SV I
SV Bad Kleinen II

PSV Wismar II
SKV Bobitz I

Poeler SV I
SV Groß Stieten – Alte Herren

Metelsdorfer SV
Mecklenburger SV II

Angelsportverein Bad Kleinen

Der Angelsportverein Bad Kleinen e.V. wünscht 
allen Sportfreunden frohe Weihnachten und ein 
gutes Angeljahr 2009.

Petri Heil!
Gleichzeitig möchten wir alle Sportfreunde zur 
Berichtswahlversammlung am Samstag, dem 

31. Januar 2009, um 9.00 Uhr in das Angler-
heim einladen. 

Die Tagesordnung wird auf der Versammlung 
bekannt gegeben.

Canther, Vorsitzender

Herbstzeit – Lesezeit
Mit dem Hinweis „Buch 
und Kissen nicht verges-
sen“ auf dem Aushang in 
der Grundschule Bad Klei-
nen war erkennbar, dass es 
ums Lesen gehen sollte. Als 
Termin war der 14. Novem-
ber 2008 genannt und die 
Kinder sollten ihren Klas-
senkameraden ihre Lieb-
lingsbücher zu Themen 
wie „Gespenster“, „Piraten“, 
„Märchenprinzessinnen“ 
und „Dinosaurier“ vorstel-
len. Bevor es aber in den 
Klassenräumen losging, 
versammelten sich zu 18.00 
Uhr alle Grundschulkinder 
in der Sporthalle Bad Klei-
nen und lauschten einer der 
Lieblingsgeschichten von Frau Schuldt. Es ging 
um ein Schaf, das eigentlich ein leckerer Happen 
für den Wolf werden sollte. Das Schaf hat aber 
letztendlich überlebt, weil es den Wolf überlistete. 
Bevor die jungen Leseratten selbst aktiv wurden, 
führten die Lehrerinnen der Grundschule noch 
ihre Version des Märchens von Aschenputtel auf. 
Schon die Kostüme der „Schauspieler“ brachten 
viele Kinder zum Lachen, und als das sehr lustig 
vorgetragene Stück zu Ende war, wurde lautstark 
nach einer Zugabe gerufen. Diese gab es dann na-
türlich noch. Jetzt war es aber auch an der Zeit, 
die Räume aufzusuchen, um dort aus dem eige-

nen Buch etwas vorzulesen. Etliche Kinder haben 
diese Gelegenheit genutzt und gleichzeitig unter 
Beweis gestellt, dass sie, natürlich der Klassenstufe 
entsprechend, das Lesen schon recht gut erlernt 
haben. Sie zeigten sich gegenseitig Bilder aus ihren 
Büchern und wer noch nicht so gut lesen konnte, 
hat den Inhalt erzählt. Dabei haben sie bewiesen, 
dass sie sehr gut zuhören können, denn wer eine 
Geschichte so erzählen kann, muss beim Vorle-
sen zu Hause sehr aufmerksam gewesen sein. Ab-
gerundet wurde dieser herbstliche Lesetag durch 
einen Laternenumzug, an dem auch zahlreiche 
Eltern und Großeltern teilnahmen.
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Gratulationen

Wir gratulieren zum Geburtstag
Frau Christel Siekiera Bad Kleinen zum 78. am 1. Januar
Herrn Kurt Sprenz Bad Kleinen zum 75. am 2. Januar
Frau Grethe Winkler Bad Kleinen zum 79. am 3. Januar
Herrn Günter Dreyer Bad Kleinen zum 78. am 3. Januar
Herrn Günter Döscher Bad Kleinen zum 70. am 6. Januar
Frau Gerda Zientz Bad Kleinen zum 75. am 7. Januar
Frau Hildegard Becker Bad Kleinen zum 89. am 8. Januar
Frau Liselotte Schwichtenberg Bad Kleinen zum 83. am 10. Januar
Frau Christa Ludwig Bad Kleinen zum 77. am 10. Januar
Frau Ursula Sommer Gallentin zum 80. am 11. Januar
Frau Gerda Tomaschewski Losten zum 91. am 12. Januar
Herrn August-Wilhelm 
Hagemann Bad Kleinen zum 75. am 16. Januar
Frau Irmgard Brumm Bad Kleinen zum 77. am 17. Januar
Frau Eva-Maria Harten Bad Kleinen zum 78. am 20. Januar
Frau Renate Werner Bad Kleinen zum 70. am 21. Januar
Frau Frieda Winkler Bad Kleinen zum 83. am 23. Januar
Frau Erna Trede Niendorf zum 77. am 23. Januar
Frau Marianne Mahnke Bad Kleinen zum 70.  am 23. Januar
Frau Anita Ruppersberg Bad Kleinen zum 77. am 25. Januar
Frau Dora Krause Glashagen zum 75. am 26. Januar
Frau Mariechen Kruse Bad Kleinen zum 81. am 29. Januar
Frau Gerda Canther Bad Kleinen zum 70. am 29. Januar

Herrn Heinz  Fritz Krönkenhagen zum 75. am 15. Januar
Frau Ruth Sellmann Barnekow zum 75. am 19. Januar
Frau Helene Pirk Barnekow zum 86. am 20. Januar

Herrn Gerhard Glasowski Tressow zum 83. am 1. Januar
Herrn Franz Wiedow Dambeck zum 85. am 11. Januar
Herrn Hubert Neumann Bobitz zum 77. am 11. Januar
Frau Friederike Schultze Bobitz zum 85. am 12. Januar
Frau Elfriede Paap Neuhof zum 75. am 14. Januar
Frau Alma Kairies Groß Krankow zum 97. am 16. Januar
Frau Margarethe Schwarz Rastorf zum 70. am 16. Januar
Frau Erika Bahnemann Bobitz zum 78. am 17. Januar
Herrn Karl Streif Neuhof zum 77. am 17. Januar
Frau Ingrid Ehlers Beidendorf zum 75. am 17. Januar
Herrn Gerhard Smidt Tressow zum 81. am 19. Januar
Frau Brunhilde Päschel Grapen Stieten zum 78. am 21. Januar
Frau Gudrun Kelm Bobitz zum 75. am 23. Januar
Frau Ruth Krull Bobitz zum 79. am 25. Januar
Frau Ilse Venohr Klein Krankow zum 89. am 26. Januar
Frau Ilse Krüger Bobitz zum 88. am 28. Januar
Frau Irmgard Haase Beidendorf zum 80. am 31. Januar

Herrn Horst Päschel Grapen Stieten zum 78. am 31. Januar
Frau Inge Timm Dambeck zum 78. am 31. Januar

Herrn Friedrich Wendt Dorf Mecklenburg zum 85. am 1. Januar
Frau Renate Modrow Dorf Mecklenburg zum 75. am 1. Januar 
Frau Elfriede Mitschke Dorf Mecklenburg zum 91. am 3. Januar
Frau Helene Kluge Rambow zum 86. am 4. Januar
Herrn Dr. Egon Seidlitz Karow zum 77. am 7. Januar
Herrn Franz Weisbach Dorf Mecklenburg zum 93.  am 8. Januar
Herrn Arno Heise Steffin zum 70. am 8. Januar
Frau Erika Nitsche Dorf Mecklenburg zum 83. am 12. Januar
Frau Irmgard Kanter Dorf Mecklenburg zum 79. am 13. Januar
Frau Ursula Zander Dorf Mecklenburg zum 78. am 14. Januar
Frau Ingeborg Ziegler Dorf Mecklenburg zum 78. am 15. Januar
Frau Regarda Borsdorf Dorf Mecklenburg zum 77. am 18. Januar
Frau Edeltraud Halpap Dorf Mecklenburg zum 75. am 18. Januar
Frau Ilse Röpcke Dorf Mecklenburg zum 83. am 21. Januar
Herrn Willi Aeberlin Dorf Mecklenburg zum 88. am 22. Januar
Frau Franziska Papenfuß Dorf Mecklenburg zum 86. am 25. Januar
Frau Gundela Rattey Karow zum 77. am 27. Januar
Frau Maria Blaschta Dorf Mecklenburg zum 77. am 28. Januar
Frau Anna Gremblewski Petersdorf zum 85. am 31. Januar

Frau Magdalene Winkelmann Groß Stieten zum 79. am 2. Januar
Frau Erna Diekelmann Groß Stieten zum 84. am 5. Januar
Herrn Hans-Joachim Ziegler Groß Stieten zum 79. am 19. Januar

Herrn Heinz Bonkowski Hohen Viecheln zum 82. am 5. Januar
Frau Hildegard Willer Hohen Viecheln zum 80. am 10. Januar
Frau Renate Falkenberg Hohen Viecheln zum 70. am 18. Januar
Frau Herta Fornacon Moltow zum 79. am 24. Januar
Herrn Horst Lange Hohen Viecheln zum 76. am 26. Januar

Frau Marianne Muß Triwalk zum 78. am 9. Januar
Frau Renate Rath Levetzow zum 70. am 20. Januar
 
Frau Inge Miehe Schimm zum 80. am 21. Januar

Herrn Karl-Heinz Stender Ventschow zum 79. am 3. Januar
Frau Christel Kromm Ventschow zum 76. am 8. Januar
Herrn Artur Kikul Ventschow zum 78. am 9. Januar
Frau Lieselotte Steiner Ventschow zum 70. am 11. Januar
Frau Christine Wilck Ventschow zum 70. am 11. Januar
Frau Elfriede Kollodzey Ventschow zum 70. am 16. Janaur
Herrn Gerhard Werowski Kleekamp zum 78. am 17. Januar
Herrn Hans Schreiber Ventschow zum 76. am 21. Januar
Frau Elisabeth Reichl Ventschow zum 75. am 30. Januar
Frau Hedwig Radeck Ventschow zum 78. am 31. Januar

Das Geheimnis der vier Adventskerzen !
Vier Kerzen brannten am Adventskranz.
Es war ganz still, so still, dass man hörte wie die Kerzen zu reden began-
nen.

Die erste Kerze seufzte und sagte:
„Ich heiße Frieden. Mein Licht leuchtet, aber die Menschen halten keinen 
Frieden, sie wollen mich nicht.“
Ihr Licht wurde kleiner und kleiner und kleiner und erlosch schließlich 
ganz.

Die zweite Kerze flackerte und sagte:
„Ich heiße Glauben. Aber ich bin überflüssig. Die Menschen wollen nicht 
glauben, es hat keinen Sinn mehr, dass ich brenne.“
Ein Luftzug wehte durch den Raum und die zweite Kerze war aus.

Leise und traurig meldete sich nun die dritte Kerze zu Wort.
„Ich heiße Liebe. Ich habe keine Kraft mehr zu brennen. Die Menschen 
stellen mich an die Seite. Sie sehen nur sich selbst und nicht die anderen, 
die sie lieb haben.“
Und mit einem letzten Aufflackern war auch dieses Licht gelöscht.

Da kam ein Kind in das Zimmer. Es schaute auf die Kerzen und sagte:
„Aber Ihr sollt doch brennen und nicht aus sein.“
Und es fing fast an zu weinen.

Da meldete sich die vierte Kerze zu Wort und sagte:
„Hab keine Angst. Solange ich brenne, können wir auch 
die anderen Kerzen wieder anzünden.
Ich heiße Hoffnung!“

Mit einem Hölzchen nahm das Kind Licht von dieser Kerze und zündete 
die anderen Lichter wieder an.

Die bevorstehenden Feiertage möchten wir zum Anlass nehmen, für die 
uns erwiesene Unterstützung und Hilfe, für das uns erwiesene Vertrauen 
Danke zu sagen.

Wir wünschen allen Mitmenschen und ihren Familien wunderschöne 
Weihnachten und 
Zeit, um das vergangene Jahr zu betrachten
Zeit, um Kraft zu sammeln
Zeit, um nachzudenken
Zeit für die Familie
Zeit für sich selbst
Zeit für einen erfolgreichen Start in ein gesundes neues Jahr.

Bleiben Sie gesund. 
Kerstin Schimske 

Leiterin Haus der Begegnung Bad Kleinen
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Annoncen

Hauptstraße 24 · 23996 Bad Kleinen
www.abacus-hausverwaltung.de
Telefon: 038423 55669-0

Allen meinen Kunden wünsche 
ich gemütliche 

Weihnachtsfeiertage und ein  
gesundes neues Jahr 2009! 

Herzlichst Ihre Kerstin Andersen 

Öffnungszeiten :
24./31.12.2008, 8.00–12.00 Uhr

25./26.12.2008 geschlossen
02.01.2009 (Freitag) wegen Inventur 
nur von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet

Bad Kleinen
Tel. 

038423 420

Ventschow
Tel.: 

038484 60212

Allen meinen Kunden und Geschäftspartnern danke ich für die gute 
Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen und wünsche 
auf diesem Wege ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit und Wohlergehen.

Angebot des Monats:   modernisiertes Einfamilienhaus 
mit Vollkeller in Bad Kleinen
– 4 Zimmer, ca. 106 m2 Wohnfläche + Vollkeller
– ca. 930 m2 Grundstück
– Kaufpreis 102.000 € zzgl. NK 

Christiane Bartz Immobilien
Hauptstraße 24,  Bad Kleinen 
Tel. 038423-51680 o. 0172-3016415

Vermietungsangebote in Bad Kleinen:
•  Reihenhaus mit 4 Zimmern in Bad Kleinen, Buchenring 32, ca. 101 m2 Wohnfl., mit 

Vollbad, Gäste-WC, Küche mit Einbauküche, frei ab 01.02.2009, Miete 500,00 EUR 
zzgl. Nebenkosten und Kaution (Mietsicherheit).

•  End-Reihenhaus mit 5 Zimmern in Bad Kleinen, Rotdornweg 12, ca. 120 m2 Wohnfl., 
mit Vollbad, Gäste-WC, Küche mit Einbauküche, frei ab 01.02.2009, 

 Miete 580,00 EUR zzgl. Nebenkosten und Kaution (Mietsicherheit).
•  Reihenhaus mit 4 Zimmern in Gallentin, Bad Kleinener Chaussee 14, ca. 111 m2 

Wohnfl., mit Vollbad, Gäste-WC, Küche mit Einbauküche, frei ab 01.03.2009, Miete 
500,00 EUR zzgl. Nebenkosten und Kaution (Mietsicherheit).

Keine Maklergebühren. Bitte rufen Sie uns für weitere Informationen an.

Fröhliche Weihnachten und 

ein glückliches  neues  Jahr

Preisgünstig Wohnen 
– Steinstraße –
in Bad Kleinen

Sanierte 3-R.-Wohnung
 ab 420,– € (m. Balkon)
Sanierte 2 ½-R.-Wohnung 
 ab 380,– € (m. u. o. Balkon)

Sanierte 2-R.-Wohnung (m. Balkon)
 ab 330,– €
 zum sofortigen Bezug

 1-R.-Wohnung 210,– €
 frei ab 1. Februar 2009

Weitere Angebote und Stellplätze auf Anfrage

Neue Aktion (nur für Neumieter)
Beim Bezug einer 2½-R.-Wohnung im De-
zember 2008 oder Januar 2009 in der Stein-
straße 42-46 erhalten Sie 3 Monate einen Ra-
batt von 25 % auf die Grundmiete sowie einen 
Reisegutschein. 

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447
www.wbg-bad-kleinen.de

Wohnungsbaugenossenschaft 
Bad Kleinen eG

Unseren Mitgliedern, Mietern 
und Geschäftspartnern wünschen 

wir ein angenehmes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!

Für die 
Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit
danken wir herzlichst allen 
Freunden und Bekannten, ins-
besondere unserer Familie, 
unserer Hausgemeinschaft, 
der Rheumaliga Bad Kleinen, 
dem Bürgermeister, Frau Mül-
ler und Tochter und dem Team 
des Restaurants „Seeblick“ in 
Bad Kleinen.

Lielo und Jürgen Hinz

„Caros Zwergenstübchen“
Liebevolle Tagesmutti, mitten in der Natur

zwischen Lübow und Ventschow, hat ab

1. Januar 2009 noch freie Plätze.

Es gibt viel Platz zum Spielen und Toben
im Haus und auf dem großen Spielplatz im 

Garten.
Telefon: 0173 9764471 

Homepage: 
www.caros-zwergenstuebchen.de

E-Mail: 
carolin.petrucco@caros-zwergenstuebchen.de

Bauernregel
Auf einen kalten trockenen Januar 

folgt oft viel Schnee im Februar.

Tageskindbetreuung

03841  783517
0170  8370266

„R
ambower Kuschelnest“bietet einen freien 

Betreuungsplatz an.
Sabine Potratz, 23966 Rambow, 

Hauptstraße 26a. 

Bitte melden unter
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Ihr Fachmann fürs Dach

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.: 038423 50233

 Dachstuhlreparatur
 Dachklempnerarbeiten
 Flachdach- und Terrassenabdichtung
 Flachdachdämmung

 Steildacheindeckung
 Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
 Gaupen- und Schornsteinverkleidung
 Zwischen- und Aufsparrendämmung

Unseren Kunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr!

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden 

wir unseren Dank für die gute 

Zusammenarbeit mit unseren Kunden

und Geschäftspartnern 

und wünschen für das 

neue Jahr Gesundheit, 

Glück und Erfolg.

NEUBAU
 SANIERUNG
  VERBLENDUNG

Lars Schöppener
Maurermeister

Dorfstraße 15 · 23966 Triwalk
Tel.: 03841 780087

Mobil: 0172 5232572
Fax: 03841 780089

www.bau-schoeppener.de
E-Mail: bau-schoeppener@t-online.de

Baugeschäft

Wir wünschen 

allen frohe Feiertage!

Petersdorfer Weg 1, 
23972 Groß Stieten

Tel.: 03841 790473
Fax: 03841 793060
Funk: 0170 4653456

Fenster- und Türenbau
Wintergärten   Glasfassaden

Terrassenüberdachungen

Inhaberin: Leona Gürcke
Pappelweg 9

23996 Hohen Viecheln
Öffnungszeiten:

Di. u. Fr.: 8.00–13.00 / 14.00–18.00 Uhr
Do.: 8.00–13.00 / 14.00–20.00 Uhr

All meinen Kunden 
wünsche ich ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein 
gesundes Jahr 2009.

Stefan Goldacker
Rechtsanwalt

Unterhaltsrecht • Ehescheidung 
Vermögensauseinandersetzungen

Erbrecht 
Arbeitsrecht • Immobilienrecht

Verkehrsrecht • Strafrecht
Allgemeines Zivilrecht 

Forderungseinzug 
Gesellschaftsrecht

Neumarkt 2 · 23992 Neukloster
Telefon: 038422-4010 · Fax: -4011
E-Mail: RAGOLDACKER@web.de


